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berg usw ., uutergebracht . Alle waren voll des Lobes über
die

'
herrlichen Quartiere , gute und reichliche Kost und vor

allem über die netten , unterhaltungsliebenden bergischen
Bewohner . An den Ausflügen , die teilweise mit der

Straßenbahn , der Bergbahn , der Schwebebahn und mit

Autobussen in das Wuppertal und Bergische Land unter¬

nommen wurden , beteiligten sich die Urlauber restlos . Uner¬

wähnt sollen hier nicht bleiben die unzähligen Wanderungen ^
über den schönen Klingenpfad , welcher rund um Groß -

Solingen führt . Es bietet sich dem Auge immer etwas
Neues , sei es das Riesenbauwerk einer Brücke bei Müngsten ,
welche in einer Länge von 500 Metern als grüßte deutsche

Eisenbahnbrücke über einen gewaltigen Abgrund des

Wuppertales führt , sei es das von hoch oben grüßende
Schloß Burg , oder sei es die Heide bei Ohligs . Immer

kamen wir auf unsere Kosten . Gab es doch bei den Wande¬

rungen und Fahrten durch das Bergische Land so vieles zu

sehen , in sich aufzunehmen , zu bestaunen , daß wir von der

reichlichen Fülle der Schönbeiten und Sehenswürdigkeiten

entzückt und voll des Lobes waren . Und Solingen selbst , die

Klingen - und Stahlwaren -Stadt ? Wer interessiert sich

nicht einmal für den Werdegang einer Schere , eines Messers
Uta . ? Wir besichtigen eine Fabrik , in welcher der erste Ar¬

beitsgang zur Herstellung einer Schere vonstatten geht .
Neben den vielen großen Fabriken finden wir fast in jedem

Haus eine Heimwerkstätte

Eine ganz besondere Abwechslung war für uns Ur¬

lauber die Autofahrt nach Düsseldorf zur Ausstellung

Schaffendes Volk "
. Wir waren voll Erwartung , war es

doch die erste große Ausstellung , di « wir besuchten . Zuerst

noch ein stilles Gedenken am Schlageter - Ehrenmal ,

welches gegenüber dem Ausstellungsgelände einfach und

schlicht gegen Himmel ragt . Über die Ausstellung selbst ist

bereits
'
im „ Wiesb . Tagblatt

" geschrieben worden . Es sei

nur hier gesagt , daß der Eindruck , den wir gewonnen haben ,

gewaltig und
'

unvergeßlich ist . Als wir Urlauber dann am

darauffolgenden Abend zur Kameradschaftsfeier eingeladen

wurden , kam es uns zum Bewußtsein , daß die schöne Zeit

des Urlaubs bald zu Ende ist . Morgen ist Heimfahrt — und

bann ist wieder Dienst . Aber alle , glaube ich , sind wir zu
der Übereinstimmung gekommen , daß es noch lange nicht die

letzte KdF .-Fahrt war , woran wir uns beteiligten . <yb .

NSB . - Walter im Odenwald .

45 Amtswalter der NSB . Wiesbaden waren

aus allen Ortsgruppen von der Kreisleitung zu einer

sechstägigen Erholung , verbunden mit einem Lehrgang ,

ausersehen , den sie in Jugenheim an der Bergstraße im

Erholungsheim „ Kühler Grund "
( Balkhäuser Tag ) als Kame¬

radschaft unter Kamerad K . Bartels ( Frankfurt a . M .) Lei¬

tung froh verlebten . Tägliche Wanderungen über den Heiligen -

berg , zum Felsberg mit dem Felsenmeer , zum Melibokus und

dem Alsbacher Schloß , zum Auerbacher Schloß dienten außer

Frühsport und kleineren Spaziergängen der körperlichen Kräf¬

tigung , die nicht wenig auch durch gute Verpflegung gemehrt

wurde . Die Schulung erfolgte während der Wanderungen in

. den Ruhepausen durch Vorträge über Kameradschaft , die

Erblehre und ihre Bedeutung , den tieferen Geist des Natio¬

nalsozialismus u . a . An einem Nachmittag sprach Pg . S t e u -

b i n g ( Falckenstein ) über die Aufgaben der NSV . in ein¬

dringlicher Weise . Auf dem sehr gut verlaufenen Kamerad -

schaftsabend war Eauamtswalter Haug zugegen , der seiner¬

seits auch die Bedeutung der Arbeit der NSV . in einer

schwungvollen Ansprache zu erläutern wußte . Die Tage in der

herrlichen Landschaft des Odenwalds gingen nur zu schnell

dahin und werden den Teilnehmern eine wertvolle Erinne¬

rung als Stärkung ihres Arbeitseifers für die Volkswohlfahrt
bleiben . <? •
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25 Jahre Freilichtspiele
Katzenelnbogen .

Jubilüumsoorstellung „ Götz von Berlichingen "
( Urgötz ) .

Die traditionellen Bd rtholomäus f estsp ie l e ,
ohne die das Einricher Heimatfest in Katzeneln¬
bogen überhaupt nicht mehr zu denken ist , gehen in ihren
ersten Anfängen auf das Jahr 1912 zurück . Hier wurde
zum ersten Male im Schloßhof der Stammburg der Grafen
von Katzenelnbogen anläßlich der 600 -Jahrfeier der Ver -
lerhung der Stadtrechte das Heimatspiel : „ Die Edel¬
traud von Katzenelnbogen " unter freiem Himmel
aufgeführt . Was hier unbewußt zur Verschönerung des Festes
und bildlichen Darlegung der Katzenelnbogener Geschichte
einmalig getan wurde , sollte richtunggebend für die heutigen
Bartholomäusfestspiel « werden . Der Weltkrieg unterbrach
diesen schönen Brauch . Nach den Wirren der Inflation ver¬
suchten ein paar verlachte Idealisten den Heimatgedanken
neu zu erwecken und zu vertiefen .

So wurden die Bartholomäusfestspicle ins Leben ge¬
rufen . Was zuerst ein schüchterner Versuch war , wurde durch
die Treue und Anhänglichkeit des gesamten Einrichgaues
weiter ausgebaut , und tm Jahre 1927 aus dem Zufälligen -
und Primitiven in eine ganz bestimmte Bahn geleitet . Man
versuchte , zum ersten Mal « neben dem Heimatspiel des Ein¬
richgaues , ein Heimatspiel der großen Gemeinschaft „ Deutsch¬
land "

zu spielen . Ein Klassiker ! Die Wahl fiel auf einen
unserer nationalsten Dichter Lieinrich von Kleist . Das
romantische Schauspiel , „ Das Käthchen von Heil -
b i o n n "

sollte ein erster Versuch werden . Aber kann ein
Laie diese herrlichen aber auch schweren Verse so sprechen ,
daß die Gestalten Blut und Leben bekommen ? Nein ! Es
mußten also Schauspieler herangezogen werden . Man fand
in unserem unvergeßlichen Max Andriano , Spielleiter
am Staatstheater Wiesbaden , den richtigen Berater und
Förderer der Spiele . So stieg „ Das Käthchen von Heil¬
bronn "

. Die Schauspieler , aufgerüttelt von dem Idealismus
uni > der Besessenheit der Einheimischen für ihre Heimatsache ,
spielten mit einer Hingabe und einem Ernst , daß das Wag¬
nis gelang .

Die Kurve stieg nach oben , um im Jahre 1930 in

„ Wilhelm Teil "
auf der idealen Freilichtbühne im

Steinbruch als nationales Ereignis für den ganzen Unter¬

lahnkreis einen ersten Höhepunkt zu erreichen . Aber noch
waren schwere Prüfungen zu bestehen . Auf „ Tell "

folgten

„ Die Räuber "
. In den politischen Wirren des Jahres

1932 stieg das Freiheitsschauspiel „ Egmont
"

. Und siehe :
der Heimat - und großdeutsche Gedanke war stärker als der

politische Hader . Das war der schwerste Kampf . Als im

Jahre 1933 endlich die nationale Erhebung kam , war die

Bahn frei . Aber ein schwerer Schlag war noch zu über¬
winden . Unser Max Andriano ging im Frühjahr 1933

für immer , leider allzufrüh von uns . Nun übernahm sein

Freund und Mitarbeiter K . H . Fritsche ( zur Zeit Stadt¬

theater Kaiserslautern ) , der schon lange Jahre an der idealen

Sache der Katzenelnbogener Freilichtspiele mitwirkte , die

Leitung der Spiele , um sie in seinem Geiste weiter auszu¬
bauen . Es folgten „ Der 18 . Oktober "

, „ Die
Hermannsschlacht "

, „ Prinz von Homburg
"

, um
im vergangenen Jahre einen weiteren Höhepunkt zu er¬
reichen in dem gewaltigen Drama aus der deutschen Helden¬
sage „ Die Nibelung « n "

. — Siegfried I und H . — Dies «

Aufführung war lange das Tagesgespräch des Einrichgaues ,
ein Zeichen des tiefen Eindrucks auf die Zuschauer .

Nun soll in diesem Jahre dieser Höhepunkt in her Ge¬

schichte der Katzenelnbogener Freilichtspiele noch überboten
werden durch das Schauspiel aller Deutschen „ Götz von
B e r l i ch i n g e n "

, das die markanteste Eigenschaft unserer
Rasse , „ die Treue "

besonders in dem Titelheld verkörpert .
So wurden und werden die Klassiker , die früher nur im
Schauspielhaus der Großstadt einen bestimmten Kreis
literarisch gebildeter Menschen interessierten , in die einfache
Landbevölkerung hineingetragen ; dieser Weg wurde bis
heute nicht mehr verlassen und wird auch in Zukunft rich¬
tunggebend sein . Deutsches Kulturgut wird den breiten
Massen des Volkes vermittelt und nationalsozialistische Ge¬
meinschaftsarbeit geleistet .

Ausflügler ! Zündet lein Feuer an !
Schützt unseren deutschen Wald !

„ Der Führer kommt zur Weihestunde
" und dies war eine

große freudige Überraschung für uns alle . Bei guten Wirts¬
leuten wurden wir verpflegt . Es begrüßten uns helle und
saubere Stuben und ein fröhlicher Menschenschlag . Nun
ging es durch die geschmückten Straßen der Stadt zur Jahr¬
hunderthalle mit ihren herrlichen Anlagen sowie der an¬
schließenden Messehalle . Hier wie in allen größeren Sälen
begannen bereits die ersten Konzerte , welche von dem Kön¬
nen unserer deutschen Gesangvereine bestes Zeugnis ab¬
legten und oft Jubel auslöstcn . llnfer Gau Nassau legte
Freitagmittag 12 Uhr auf dem Neumarkt unter Leitung
unseres Gauchormeisters Dr . R . Werner ( Frankfurt
a . M .) ein Zeugnis dafür ab , daß auch in unserem Nassauer
Land das deutsche Lied gehegt und gepflegt wird , wofür uns
die riesige Zuhörerschaft herzlich dankte . Der Nachmittag
galt der Besichtigung Breslaus . Wir Wiesbadener waren ,
obwohl wir doch schon etwas verwöhnt sind , erstaunt , was
Breslau uns Neues und Schönes bot . Durch die verschie¬
denen Wasserläuse der Oder und vielen Brücken , den schonen
Kirchen mit unermeßlichen Kunstschätzen und seinem Rat¬
haus in gotischem Stile sowie den vielen Anlagen bekamen
wir die denkbar besten Eindrücke von der Schönheit der
Stadt . Abends waren viele der alten Gebäude mit Schein¬
werfern beleuchtet und aus den Gaststuben der Stadt hörte
man überall fröhliches Singen bis in die frühen Morgen¬
stunden . Der Samstag war ausgefüllt durch Proben für die
Weihestunde im Hermann - Göring - Stadion aus
der Friesenwiese . Und nun kamen anstrengende Stunden
von 4 Uhr bis nach 10 Uhr mußten wir aushälten und durf¬
ten die Plätze nicht verlassen , aber die Freude und Begeiste¬
rung vor unserem Führer singen zu dürfen , hielt uns auf¬
recht .

Nun erschien der Führer , jubelnd begrüßt , der Beifall
wollte kein Ende nehmen . Wir Sänger begrüßten ihn unter
Leitung von Prof . Herrn . Behr ( Breslau ) mit dem deut¬
schen Sängergruß . Die Weihestunde selbst war ein Erlebnis
für alle Zuhörer . Ich habe schon viele Sängerbundesfest «
miterlebt , aber das Erhabenste und Größte ist Breslau ge¬
wesen . Nach der Weihestunde wurde uns ein Riesenfeuer¬
werk geboten , das in seinem Ausmaß nicht zu überbieten
war . Die ganze Stadt festlich illuminiert , das Auge kam
nicht zur Ruhe . Sehr müde stiegen wir zu später Nachtstunde
in unsere Betten mit dem frohen Bewußtsein , etwas erlebt
zu haben , was uns unvergeßlich ist und in steter Erinnerung
bleiben wird . Am frühen Morgen marschierten wir mit der
Fahne zum Schloßplatz , wo wir die Erinnerungs - Medaille
in Empfang nahmen und dann zur Aufstellung des Fest¬
zuges , wo wir unserem Führer durch Heilrufe danken konn¬
ten . Der Vorbeimarsch bereitete ihm sichtlich große Freude .
Die Sängergruppen aus allen Gauen Deutschlands , ja selbst
viele Gruppen aus dem Ausland « mit den bunten Fahnen
wurden von der Bevölkerung herzlich begrüßt und bewun¬
dert . Uns allen sind die Festtage noch in schönster Erinne¬
rung und werden es für immer bleiben . K . N .

Mit KdF . ins Bergische Land .

Endlich war der freie Tag gekommen . Diesmal ging
die Fahrt ins Bergische Land . Unsere Reis « gleicht
einer „ Fahrt ins Blaue "

. Wir kennen nicht das Ziel .
'

Aw
unseren Fahrkarten steht als Endstation „ Solingen

"
. Wir

stellten uns Solingen als .eine Stadt vor , über der eine ruß¬
geschwärzte Lust lagert und in der sich Fabrikschlot an
Fabrikschlot reiht . Umso angenehmer überrascht waren wir ,als sich uns das Stadtbild mit feinen schönen , sauberen
Hausern , Vorgärten , Anlagen und vor allen Dingen seiner
herrlichen Umgebung in so ganz anderer Weis « zeigte . Wir
wurden in den eingemeindeten Stadtteilen und Vororten
Solingens wie : Merscheid , Wald , Ohligs , Gräsrath , Scha -

Stadt - u . Fern-

Umzüge
Möbellagerung

billig u . zuver¬

lässig durch

Möbeltransport

Wagner
Dotzheimer Str .53

Ruf 22787

Aus unserem Leserkreise sind uns begeisterte
Berichte über verlebte Urlaubs - und Festtage im

। schönen deutschen Vaterland zugegangen , von denen
wir einige nachstehend auszugsweise veröffentlichen .

( Die Schriftleitung . )

14 Tage Hitler - Urlaub in Merseburg .

Ein Wiesbadener Zellenleiter erzählt von seinem Freiplatz -

Aufenthalt .

Wir Kameraden aller Gliederungen aus allen Gauen des
deutschen Vaterlandes verlebten in Merseburg 14 Tage
schönster Erholung . Bevor wir uns von daheim von der
Familie trennten , bewegten uns mancherlei Fragen . Was
werden wir erleben ? Wie wird die Unterkunft fein ? Mer
all das war verflogen in dem Augenblick , da wir in Merse¬
burg ankamen . Am Bahnhof herzlichste Begrüßung durch die
NSV . Merseburg . Man sagt mit Recht : Der erste Eindruck ist
der beste . Und so war es auch in Merseburg . Es kam
manchen Kameraden eigentümlich vor , aus der Stille des
Landlebens in die Gegend zu kommen , wo das Hohelied der
Arbeit gesungen wird . Am Abend folgte im „ Ratskeller " die
Begrüßung . Dort konnte man so recht die Freude der ein¬
zelnen Kameraden sehen , zumal die Stadt Merseburg , durch .
ihre Vertreter die Begrüßung in herzliche Worte kleidete .
In leider zu schnell vorgerückter Stunde ging es der neuen
heimatlichen Stätte zu . Der zweite Tag führte uns in das
herrlich gelegene Leunabad . Auch hier herzliche Begrüßung
durch die Vertreter von Leuna . An der Saale entlang vor¬
bei an den mächtigen Leuna -Werken ging es nach Merseburg
zurück . Am anderen Tage besichtigten wir eine Papierfabrik .
Am Nachmittag .war der Fliegerhorst Merseburg das Ziel

■ der Urlauber . Der nächste Tag galt einem Ausflug nach der
Elster - und Luppe -Aue . Der Flughafen Halle/Leipzig war
das Ziel . Nur wenige Kameraden hatten überhaupt schon

. einmal Gelegenheit gehabt , einen Flugplatz oder gar ein
E Flugzeug aus der Nähe zu schen . Aber selbst mitfliegen

dürfen ! Das löst helle Begeisterung unter ihnen allen aus .
Noch ist mancher im Zweifel . Aber als die ersten Karten ,
für die Rundslüge ausgegeben werden , da fiebern sie alle in
Erwartung des großen Augenblicks , der ein Höhepunkt der
ganzen Urlaubstage war . Man muß diese Freude erlebt
haben , als die ersten nach beendetem Flug die Maschine ver¬
ließen und mit strahlenden Gesichtern , ihren Kameraden zu¬
winkten , als sie von der Schönheit der Landschaft nur kurze

K Sätze zu stammeln vermochten . Zum Mittag war die Kame¬
radschaft Gast der Landesheikanstalt Altscherbitz . Nach der
Mittagspause folgte ein Besuch in einer Papierfabrik . Am

e Samstagvormittag trat unser Marschblock zur Besichtigung des
. im Bau befindlichen SA .-Sport - und Schießlatzes an . Die

SA . Merseburgs , deren Sturmhauptführer Bullert , wir Ur -
s lauber besonders Dank zollen müssen für seine unermüdliche

Betreuung während unseres Urlaubes , kann stolz sein auf ihr
; begonnenes Werk .

Gleichsam als Abschluß einer abwechslungsreichen Woche
war unser Urlauber -Marschblock auf dem Stadthallengelände
in Merseburg unter bet Führung unseres Betreuers , SA .-
Sturmhauptführer Bullert , zur großen Sonnenwendfeier der
SA . und der Parteigliederungen angetreten . Eine besondere
Ehre bedeutete es für unseren Marschblock , gleich hinter der
Standarte marschieren zu dürfen .

Eine schöne Fahrt führte uns nach dem herrlich gelegenen
: Bad Dürrenberg . Am Mittwoch hatten wir einen Kamerad -

schaftsabend . Am Freitag fuhren wir in Omnibussen nach
der Stätte der Braunkohlenbergwerke . Hier besichtigten wir
die Gruben Otto Tannenberg . Hierbei konnten wir so recht
eingehend den Abbau der Kohle bewundern . Anschließend

t ging die Fahrt wetter nach der mustergültig angelegten Grube
„ Elise

"
. Am Samstag fand eine Abschlußfahrt der Urlauber¬

kameraden nach Lützen statt . Hierfelbst Besichtigung der
Stadt und des Museums sowie der .Gustav -Adolf -Äapelle
Dies war das letzte Zusammensein der Urlauberkameraden .
Manchen von uns werden wir nicht mehr sehen , aber in Er¬
innerung an die schönen Tage in Merseburg werden mir
stets in Verbindung bleiben . E . K .

Gau - Simgerfahrt nach Breslau !

Als wir am 28 . Juli uns abends auf dem Luisenplatz
versammelten , um unseren Gau Nassau in Breslau zu ver¬
treten , herrschte Freude und Jubel bei den Sängern sowohl
wie bei der zahlreichen Wiesbadener Bevölkerung , die sich
eingefunden hatte . Mit klingendem Spiel und freudigen
Zurufen auf glückliche Reise ging es zum Bahnhof . Nach
herzlichem Wschied rollte der Zug von bannen . Leider setzte
bi « Dunkelheit bald ein , so daß wir vom ersten Reiseäb -
schnitt wenig sahen . An ein Schlafen war allerdings bei der
freudigen Stimmung auch nicht zu denken . Den ersten
größeren Aufenthalt hatten wir in Dresden , wo wir uns
endlich einmal die Beine austreten konnten und bei ziem -

- licher Frische den Morgenkaffee einnahmen . Hgnn hieß es
wieder einsteigen und wir fuhren in den Tag ^ inein , neue
Eindrücke , neues unbekanntes Land tat sich uns auf , da wir
beinahe quer durch unser Vaterland fuhren , hatten wir Ge¬
legenheit das große Werk unseres Führers zu bewundern ,
iberall Fleiß und Ordnung . Selbst in den kleinsten Dörfer «
überall neue Häuser und in den Städten ganze Kolonien
and mächtige Fabrikgebäude sind entstanden oder harren
chrer Vollendung . Auf den Feldern überall emsiges Ar¬
beiten , um die Ernte einzubrinaen , di « auch schöne Erträge
verspricht . In Görlitz begrüßten uns schon Fahnen und
iin herzlich Willkommen klang durch ganz Schlesien .

Mit 2 Stunden Verspätung kamen wir in Breslau
in . Überall herzlicher Empfang , und nun gings in die
Quartiere . Schon auf dem Wege sahen wir große Plakate
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Der Spott des Sonntags .

fjodjftimmung im Olympiastadion .

neidjswettlampf dec Sfi . fordert das Ceffte

Stabschef Lutze eröffnet die Reichswettkämpfe der SA .

fjand &allauftalt mit fhifftiegsvDrentfdjeidungen

Als Auftakt der Reichswettkämpfe der SA . in Berlin fand durch Stabschef Lutze eine feierliche Kranznieder¬
legung im Ehrenmal Unter den Linden statt . Hier nimmt Stabschef Lutze den Vorbeimarsch der Standart «
„ Feldherrnhalle

" ab , die mit 1200 Mann die Ehrenparade stellte . ( Scherls Bilderdienst , Zander -K )

Punkt in Abzug gebracht . Nach der ersten Übung setzte sich
das HW . Nordwest vor den Gruppen Südwest und Ost ! __

*
.

an die Spitze . Gleichzeitig wurden die Einzelkämpfe im
Pistolenschießen und Kleinkaliberschießen ausgetragen . Mit

Seite 18 . Nr . 188 .

Ilm die Gauliga Südwest .

Polizei - SB . Frankfurt — SB . Wiesbaden ( 14 : 7 ) .
MTB . Ludwigshafen — VfL . Friesenheim ( 6 :4 ) .

Es geht wieder los . Vor allem gilt es , den vor sechs
Wochen ergebnislos abgebrochenen Kampf um den Aufstieg
zum Abschluß zu bringen . Er wird noch die drei August¬
sonntage in Anspruch nehmen . Wer wird Zweiter ?
Wiesbaden , Griesheim oder Ludwigshafen ? lautet nach wie
vor die Frage . Augenblicklich hat der SVW . diesen be¬
gehrten Platz inne . Er versucht morgen in Frankfurt ,
seine Stellung zu verteidigen . Das Spiel findet im Rahmen
des Reichsbundkreisfeftes des Kreises Grog - Frankfurt auf
dem Platze des TV . Vorwärts in Rödelheim statt ; Beginn
um 3 Uhr . Der Polizei - SV . erwartet dazu die Wies¬
badener mit der gleichen starken Mannschaft , die am vorigen
Sonntag anläßlich der Polizeimeisterschaften gegen den be¬
kannten Polizei -SV . Magdeburg nur mit 7 :10 verlor . Die
Partie muß leider unter sehr ungleichen Voraussetzungen
ausgetragen werden . Die Wiesbadener sind im Gegensatz
zu den Frankfurtern nicht nur nicht schon wieder eingespielt ,
sondern auch die Pechsträhne , die ihnen vor der Sperre so

Aus der Pfalz droht Sportverein große Gefahr , denn
da es unwahrscheinlich ist , daß er sich unter den geschilderten
Umstanden durchsetzt oder auch nur zu einem Teilgewinn
kommt , ist es von außerordentlicher Bedeutung für ihn , wie
das Ludwigshafener Spiel ausgeht . Gewinnt der MTV .
auch sein Ruckspiel gegen Friesenheim , dann ist er Zweiter .
Er hat dann die Spiele mit 11 :8 Punkten abgeschlossen und
nur der Sieger aus der Begegnung Griesheim — Wiesbaden
kann ihn noch in einem Entscheidungsspiel aus dieser Po -

-

| m
° ? . ^ i " kaliüergewehr waren je fünf Schuß in allen drei

Unschlagsarten auf die 12er -Ringscheibe abzugeben Mit

uns ^ ^ " " ^ matzigen Pistole wurden je 15 Schuß abgegeben

THp Schnellfeuer und Fertigkeit geprüft .Die Ergebnisse müssen in jeder Beziehung als ganz aus¬
gezeichnet angesehen werden .

B y ä

Schwieriger 16 - km - Geländeritt .

h M der 10 -Lw - Geländeritt ,
„

20 führte und große Anforderungenan Reiter und Pferde stellte . In Abständen von je 5 Mi¬
nuten wurden die Teilnehmer gestartet . Da sich 70 Ve -

sT? nie ^ üöen hatten zog sich die Prüfung über den
ganzen Nachmittag hin . Die Leistungen waren ganz her¬
vorragend , besonders wenn man berücksichtigt , daß es sich
zum großen Teil um Arbeitspferde handelt , die wenig oder
gar nicht trainieren konnten . Trotzdem wurde der Kurs von
Reitern und Pferden mit großer Begeisterung genommenund sogar der Steilhang brachte nur wenige Fehlpunkte .

Im Grünewald wurde als dritter Wettbewerb des nachden olympischen Bedingungen ausgeschriebenen modernen
?upfes der Geländeritt ausgetragen . Nach den

ersten drei Übungen des Fünfkampfes führte Obersturm -
Bollenra th - Westfalen vor Oberscharführer

Pink - Niedersachsen und Oberscharführer Lehmann - Ostland .

2m Handball

gab es ein dramatisches Ringen . Die Mannschaften der
Aruppe Berlin/Brandenburg und He s s e n kämpften
rl9 Mußten lang um den Eintritt in die Schlußrunde , den
sich schlieglich die Manner der Gruppe Hessen nach drei¬
maliger Verlängerung mit 10 :9 sicherten . Nach Schluß der
regulären Spielzeit stand es 8 :8 ( 4 :4 ) . Damit hat die
Gruppe Hessen die Berechtigung erkämpft , am Sonntag das
Entscheidungsspiel gegen die Elf der Gruppe Schlesien zu
vv |irciicit ,

Wo sind die Kurpfälzer vertreten ?

<nn
im SA . - Führerkampf : Schwimmen ,lOO ^ ÄrttuI , 3 . Vorlauf : SA .- M . Reichel 1 :07,1 , Zweiter .

3000 m : 6 . Obersts . Jung 10 :29,4 .
Einzelkampf im Schwimmen , 200 - m - Brust : 2 . SA . - M .

3 : 12 , 3 . Rottf . Weißbrott 3 :14,8 ( kommen beide in den
Zwischenlauf ) . — 100 - w - Lauf ( 8 . Vorlauf ) : 1 . Scharf .
A^ bel 10,9 . — 1500 - w - Lauf ( die 6 Besten kommen in
Enssch .) : 1 . Vorlauf : 1 . Obersts . Krieg 4 :10,8 , 2 . Vorlauf :
3 . Sturmm . Roß 4 :08,6 . - Diskus ( Vorkampf ) : In die
Entscheidung kommt Rottf . Braun . — Hochsprung ( Vor -
kampf ) : Rottf . Baumann 1,75 m .

Deutscher Wehrwettkampf , Kl . B : 100 - w -
Lauf : 1 . Sudwest , Durchschnitt 13 Sek ., 2 . Hilfswerk Nord¬
west Al , 3 . Nordmark 13,2 , 4 . Franken 13,4 , 4 . Thüringen
^ 6 . Westfalen 13,5 . — Handgr .-Zielwurf : 1 . Franken

64 Punkte , 2 . Niedersachsen 62 P ., 3 . Kurpfalz 60 P .,4 . Hessen 60 P ., 5 . Schle ien 58 P ., 6 . Westfalen 58 P . —

Ww « r zu schaffen machte , ist noch nicht abgerissen . Ganz im
Gegenteil . Es find empfindliche Ausfälle zu be¬
klagen . Der Verteidiger Hauser liegt mit Diphtherie im

r - ,LarnrCnI,aus - Der Mittelläufer Äondel ist in Urlaub .
Schlefies befindet flch auf dem Truppenübungsplatz . Michel
ist nach Saarlautern versetzt . Versuche , Kern freizu¬
bekommen , schlugen fehl . Da ist guter Rat teuer . Man
will es in folgender Ausstellung Wagen : Tor : Böckel ; Ver -
teidigung : Kolberg , Ehr . Krämer ^ Läuferreihe : Kolk Mitte
-Linlelnot , ein Soldat , der sich früher in Hameln schon auf
diesem ^ Posten betätigt haben soll , Bader ; Sturm : Herzer ,
^ - Kramer , Monhois , Siebentritt ( !) oder Andres und Bohr¬
mann . Wir wünschen alles Gute !

3000 -Meter - Lauf bei tropischer Hitze .

Auf den Sportplätzen des Reichssportfeldes herrscht Hoch¬
betrieb , denn die SA .- Männer begannen mit den Vor¬
kämpfen und einzelnen Übungen zu den Mehrkämpfen
ihrer Reichswettkämpfe . — Reichssportführer von
T s ch a m m e r - Oft e n , der sich immer wieder persönlich
von dem sportlichen Können der SA . überzeugt , be¬
gleitet hier auf einem Fahrrad SA - Männer beim 3000 -
Meter - Lauf . ( Weltbild - Wagenborg , M .)

Hochsprung ( 1,10 w hohes Gatter ) : 10 Mannschaften ,
ohne Fehler , je 80 Punkte . — 3000 - m - Laus : 1 . HW . Nord -
west geschlossen 10 :56,4 Min ., 2 . Südwest 11 :11 , 3 . Thüringen I
11 : 14,5 , 4 . Kurpfalz 11 :20 , 5 . Franken 11 :8 . Gesamt -
stand nach den ersten vier Übungen : 1 . HW . Nordwest
312 P . , 2 . Südwest 305 P ., 3 . Kurpfalz 293 P . , 4 . Thu - -
ringen 287 P . , 5 . Franken 287 P ., 6 . Sachsen 276 P .

Degen - Mannschaftsfechten : 1 . Gruppe Hessen J
( I ) 3 Siege , 2 . Hessen ( II ) 2 S ., 3 . Hessen ( 1 Sieg ) , 4,Kur -
pfttl » 0 S . — 10 Mannschaften gemeldet .

Wasserball - Vorkämpfe : Westfalen — Bayr . :
Ostmark 7 :2 ( 4 :0 ) , Südwest — Nordsee 4 :1 ( 0 :0 ) , Kur¬
pfalz — Thüringen 6 :1 (2 :0 ) .

Letzte Funkmeldung .
3m Modernen Fünfkampf wurde am Samstag - •

vormittag die vierte Übung , das 300 -m -Freistilschwimmen , 1
gestartet . In der Klasse A belegte SA .- Mann Wolfelschneider 3

( Hessen ) in 5 :57,8 Min . den 1 . Platz vor Oberschf . Boldt :

( Ostland ) , Standarten ) . Düver ( Niedersachsen ) und ( an
6 . Stelle ) Obersts . Bollenrath ( Westfalen ) mit 8 : 18,6 . 1
3n der Klasse B siegte Obersts . Hahlbohm ( Niedersachsen )
in 6 : 12,4 vor Stbf . Erewen ( Westmark ) . ■

Kurpfalz halt sich wacker .
2n Anwesenheit von Stabschef Lutze , Stabs -

leiter Obergruppenführer Herzog , Reichsfportführer
von Tfchammer - Often und sämtlichen Ober -
gruppen - und Gruppensührern der SA . nahmen am
frühen Freitagnachmittag , die Wettkämpfe im
Olymp a - Stadion ihren Fortgang . Unbeschreiblich
war die Stimmung , die unter den 30 000 Männern
tm Braunhemd herrschte , die das weite Rund um -
kgetten . „

Mit Kampfrufen feuerten die einzelnen
Gruppen ihre Mannschaften an .

, -
Die Reichswettkämpfe der SA . find in vollem Gange .

4500 SA - Manner , die Auslese und Besten einer Million ,
stehen inr Kampf . Es geht darum , die Aufgabe zu erfüllen ,die der Führer seiner SA . gestellt hat . „ Nicht der Mann ,der um eines materiellen Vorteils willen feine Kräfte zur
Verfügung stellt , der um des eigenen Ichs willen seine
Kräfte ausspielt , treibt körperliche Leibeserziehung im Sinne
unseres Führers , sondern nur derjenige erfüllt seine Pflicht ,der seinen Körper stählt und schult , um sich dadurch zum
Dienst an Volk und Vaterland kräftig zu machen und bereit
R T ” - Diesen Kampfspruch gab Stabschef Lutze den ersten
Reichswettkampfen der SA . zum Geleit . 3n diesem Sinn
und Mit diesem Willen geht die SA . in den Kampf als poli -
tische Soldaten des Führers . Jahrelang hat der SA .- Mann
still und unauffällig seinen Dienst versehen . Ohne im Vor¬
dergrund stehen zu wollen , diente er Führer und Bewegung .
Nun tritt er mit einer neuen und großen Aufgabe vor die
Öffentlichkeit , um für den Wehrsport und Wehrwillen der
Nation einzutreten und ein Beispiel zu geben für die körper¬
liche Ertüchtigung des Deutschen .

Schon in den frühen Morgenstunden des Freitags
machten sich die Besten der SA . auf den Weg zum Olympia -
Staüion . , Hier bot sich wieder das erhebende Bild : 3m
frischen Ostwinde flatterten die vielen Hakenkreuzbanner
von den Rangen , während die verschiedenen Kampfstätten
für die bevorstehenden Übungen vorbereitet wurden .

2m Mittelpunkt : SA .-Führerkamps .
Aus dem großen Programm , das am Freitagvormittag

abgewickelt wurde , ragt besonders der Führerkampf der SA .
hervor . Sinn und Ziel ist die Durchbildung des SA -
Fuhrers , der ein Beispiel sein soll für den deutschen Mann .
23 Teilnehmer , di « Besten aus allen Gruppen der SA . ,
stellten sich zum Kampf . Handgranatenweitwurf , Weitsprung
und zum Abschluß der leichtathletischen Übungen ein 3000 -
Meter - Lauf wurden am Freitagvormittag durchgeführt . Ein
ungewohutes Bild bot der Handgranatenwurf , traten doch
die « A .- Führer in vollem Dienstanzug , also Mütze , Koppel ,
Marschstiefel usw . , an . Es gab durchaus gute Leistungen ,
wenn man bedenkt , daß es sich zum größten Teil um 28 - bis
40jährige handelt . Der beste Wurf ging über 60 m , viele
% rLe .Ja0en über 50 m . Zum Weitsprung mußten sich die
SA - Fuhrer umziehen , doch durften keine Nagelschuhe benutzt
werden ; beide leichtathletischen Prüfungen mußten in Turn¬
schuhen bestritten werden . Anstrengend war der 3000 - w -
Lauf , war die Sonne doch inzwischen hochgestiegen und
brannte heiß hernieder . Immerhin blieben die Vesten doch
unter der 10 - Minuten - Grenze . Die vierte Übung des Führer¬
kampfes der SA . brachte das 100 - m -Kmulschwimmen , das
Sturmhauptführer Neundorf in 1 :23,5 überlegen gewann .
3n der Eesamtwertuna führt nach den vier ersten Übungen
Oberscharführer Boamann von der Gruppe Nieder¬
sachsen mit 289 Punkten vor Sturmführer Menn von der
Gruppe Hessen mit 273,5 Punkten .

Vorkämpfe in der Leichtathletik .
Riesenfelder gab es in den sportlichen Einzelkämpfen

auf der Aschenbahn und im Innenraum des Olympia - Sta¬
dions . „ Die Teilnehmer am 100 -m - Lauf wurden in zehn
Vorläufen gesiebt , die beiden Schnellsten kamen jeweils
in die Zwischenläufe . Obwohl auch hier nur Turnschuhe
benutzt werden durften , gab es im Durchschnitt recht schnelle
Zeiten , die zwischen 11,1 und 11,5 Sek . lagen . Einmal wur - I
den die 11 Sek . sogar unterboten . In den Zwischen - I
laufen wurden dreimal 10,8 Sek . erzielt ! Schöne und
kampfreiche Vorrennen gab es am Vormittag noch über I
1500 m , ferner wurden die Ausscheidungen im Kugelstoßen
und Hochsprung abgewickelt , wobei die Spitzenleistungen bei I
14 m bzw . 1,85 m lagen . Weiter wurden die Vorkämpfe im I
Diskuswerfen bestritten , wobei der Beste , Sturmmann I
Hrlbrecht , di « 47 - w - Erenze überschritt . Auf 1,85 m kam im I
Hochsprung bei den Vorkämpfen der Schlester Häusler . I

Die Grundausbildung der SA .
verkörpert der deutsche Wehrwettkampf , Klasse B , der mit
saft 800 SA - Männern am Start eine der größten Prüfungen I
der Relchsroettkämpfe überhaupt ist . Zu diesem Mann -
schaftskampf stellt jede SA .- Eruppe einen Führer und I
36 Mann , die einem Sturm angehören müssen ! In Sturm - I
einheiten haben sie ihre Übungen — 100 -w - Lauf , 3000 - w -
Lauf , Hindernissprung , Handgranatenweitwerfen und Klein -
kalrberschreßen — zu erfüllen . Abseits der Hauptkampfstätte
traten fie zu den ersten vier Wettbewerben dieses Fünf - I
kampfes auf dem Hanns -Braun -Platz und August - Bier -
Platz an . SA - Männer jeden Alters lieferten hier den Be - I
wers , daß sie gewillt sind , in der SA . sich körperlich zu er - I
tüchtigen . Nur Mindestleistungen werden gefordert . Es
gab leuchtende Beispiele der Kameradschaft , und vor allem
reim 3000 - w - Lauf zeigte sich der echte SA .-Geist .

Schützen am Wannsee .

Auf den Schretzstanden der Versuchsanstalt für Hand¬
feuerwaffen in Wannsee wurde am Freitagmorgen der
Mannschafts - Fünfkampf mit dem Kleinkaliberschießen ein¬
geleitet . Die 21 SA .- Eruppen sind hier durch je eine
Mannschaft , bestehend aus einem Führer und 11 Mann , ver¬
treten . Die weiteren Wettbewerb « sind ein 250 - w - Hinder -
nistauf , Handgranatenweitwurf , 30 -w - Schwimmen und
20 - kw - Mannschäfrsgepäckmarsch . Geschossen wurde liegend
freihändig auf die 50 m entfernte Kopfscheibe ; 36 Treffer
wurden als 50 Punkte gewertet und für jeden Fehler ein“ ------ - ~ ‘

ite sich
lstland



Samstag/Sonntag , 14 . /15 . August 1937 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 188 . Seite 19 .

sition verdrängen . Siegt jedoch Friesenheim , dann liegt die
Entscheidung nur noch zwischen Griesheim und dem SVW .

Freundschaftsspiele :

SB . 1919 Biebrich — Sportfreunde Wiesbaden .
Tschst . Mombach — To . 1846 Biebrich .

Die Pflichtspiele aller Klaffen beginnen erst am 19 . Sept .
Vorher , an den beiden letzten Augustsonntagen , ist noch die
Vorschlußrunde um den Eaupokal zu erledigen . Polizei -
SV . Wiesbaden trifft dabei auf die Tgd . Pfeddersheim ,
und in der Pfalz bewerben sich noch RfL . Haßloch und TSG .
Ludwigshafen um - die Teilnahmeberechtigung am Endspiel ,
für das der 5 . September vorgesehen ist .

Der Privatspielverkehr ist wegen des Spielverbotes , das
aus Anlaß des Vannsportfestes der HI . für Sonntagnach¬
mittag verhängt wurde , am Eröffnungstag des neuen Spiel -
iahres noch etwas eingeschränkt . Der SV . 1919 Biebrich
spielt mit der stark veränderten Mannschaft Kindelmann :
Rittsteiger , Bernhardt ; Mehler , Muhler n , E . Otto ;
Bickert , Bierod , Treiber , Euschen , G . Otto gegen die Sport¬
freunde Wiesbaden , und der Tv . 184 6 Biebrich begibt
sich mit zwei Mannschaften zur Tschft . Mombach .

TOiedet ftußball »

Saison 1937/38 beginnt mit zahlreichen Privatspielen .

Ein großes Programm wird am Eröffnungstag des
volkstümlichsten Sportes in den süddeutschen Gauen ab -
aewickelt . In Frankfurt wird das Kreisauswahlspiel im
Gau Südwest zwischen Frankfurt und Mittelpfalz aus¬
getragen , in Schwetzingen stehen sich die Nachwuchsmann¬
schaften der Gau « Vaden und S ü d w e st gegenüber , wäh¬
rend in Stuttgart zwischen Stuttgart und München ein
Städtekampf vor sich geht . Auch die Vereinsmannschaften
treten zahlreich auf den Plan . Wir nennen u . a . :

Schwaben Augsburg — Eintracht Frankfurt , VfR .
Schwenningen — Wormatia Worms, . Kickers Offenbach —
Borussia Fulda , Karlsruher FV . — FK . Schalke 04 , Arminia
Bielefeld — 1 . FK . Nürnberg , Borussia Dortmund — 1 . FK .
Nürnbergs SpVgg . Fürth — Minerva Berlin , VfB . Stutt¬
gart — Polizei Chemnitz ( in Lahr ) .

Noch Ruhe in Wiesbaden .

Am Sonntag :

Kickers/Reichsbahu — Sportverein Res .

Das Vannfportfest der HI . auf „ Kleinfeldchen
"

hat zur
Sportsperre ab 12 Uhr geführt . Daher pausieren in Wies¬
baden fast sämtliche Vereine bis auf die neue , während der
Fußballferien nun doch zustande gekommene Fusion Kickers /
Reichsbahn , die für beide Vereine nur Gutes erwarten läßt .
Man wird daher wohl mit Jntereffe das erste Wettspiel der

Vereinigten gegen eine starke SVW .- Formation verfolgen .
Die 3 . Elf wagt gegen Post ( Res .) einen Gang .

Neues vom SB . Wiesbaden .

Der SV . Wiesbaden beginnt die diesjährige Fußball -

Saison erst am 19 . August ( Donnerstag ) mit einem Spiel
gegen den Bezirksklassen - Neuling FB . 02 Biebrich . Für
den 22 . August hat der SV . Wiesbaden wiederum eine Ein¬
ladung vom Fußballklub Association Royale Athletik La

„ Gantoise
" erhalten , gegen den er bereits im Vorjahre

in Belgien spielte und ausgezeichnet gefallen konnte . Am
29 . August wird dann zu Hause anläßlich der Einweihung
der neuen Tribüne gegen den spielstarken bayerischen Gau¬

ligaverein FK . 05 Schweinfurt angetreten . Ein wei¬
terer Gegner ist Germania Fulda am 6 . September in
Wiesbaden .

Der Reichsfachamtsleiter hat den P r o t e st , den
Union Niederrad gegen den FK . Pirmasens wegen
des seinerzeit angeblich „verschenkten

"
Spiels gegen den SV .

Wiesbaden erhob , abschlägig beschieden . Die Nieder¬
räder Fußballer werden also nunmehr endgültig in der
neuen Spielzeit der Bezirksklaffe angehören .

Irr / öem Wege nach Baöe/r - Baöerr .

Frankfurts großer Reuutag am Sonntag .

_ Auf dem Wege nach Baden -Baden machen die großen
Ställe am Sonntag in Frankfurt Station . Das wirkt sich
für den Frankfurter Rennverein natürlich günstig aus , denn
in einigen Nennen werden Klaffepferde an den Start
kommen . Im Mittelpunkt eines geschickt zusammengestellten
Programms steht nach alter Überlieferung das Wäld¬
chens - Rennen über 2100 m im Wert « von 6000 RM .
Das Zusammentreffen einiger Derby - Pferde mit guten
älteren Pferden gibt dem Rennen eine besondere Note . Die
Waldfrieder Farben vertritt Periander oder Occultus . Jniga
Lsolani lief in München stark verbessert und wurde Dritte
zu Blasius und Vatellor . Nach dieser Form müßte die Erlen -
hoferin hier eine erste Chance haben . Auch Goldtaler hielt
sich in dem gleichen Rennen vorzüglich , Reichsfürsts beste
Zeit scheint vorbei zu sein , dagegen verdienen Trollius , Land¬
mädel und Wiener Walzer beachtet zu werden . Das L a n d -
grafen - Rennen über 1200 Meter ( 5000 RM .) ist den
Zweijährigen vorbehalten . Formidable empfiehlt sich durch
den Münchener Sieg , auch der Waldfrieder Jaromir hat kürz¬
lich in Hoppegarten gewonnen und war vor Stromwart . In
Patron hat das Gestüt Waldfried eine weitere gute Stütze
zur Verfügung . Im PreisvomRhein über 1400 Meter
wird es sehr wahrscheinlich ein knappes Ende geben . Das
Heinrich - von - Opel - Erinnerungsrennen über
2000 Meter sollte sich in erster Linie zwischen Walzerkönig ,
Eraviter oder Marlies « , Tempo und Jdomeneus abspielen .
Sehr stark umstritten ist das E r a f - H o l ck - E r i n n e -

rungs - Flach rennen über 2800 Meter . Ilmenau ,
Silberstreif , Sarro , Chevalier , Herero Seydlitz und Caramba
verdienen aus dem großen Feld besonders erwähnt zu
werden .

Unsere Voraussagen :

1 . Rennen : Götterdämmerung — Zehringen ; 2 . Rennen :
Kameradschaftler — Gestüt Waldfried ; 3 . Rennen : Walzer¬
könig — Gestüt Waldfried ; 4 . Rennen : Gestüt Waldfried —

Formidable ; 5 . Rennen : Stall Bührer — Schwertknauf ;
6 . Rennen : Jniga Jfolani — Trollius ; 7 . Rennen : Silber¬
streif — Ilmenau ; 8 . Rennen : Erollezu — Edina .

Dre Sdjlufifämpfe in öee Scala »

Die Ringkämpse in der Scala schreiten mit raschen
Schritten dem Ende zu . Gestern war das Haus fast ausver¬
kauft ; eine begeisterte Zuschauermenge folgte den Kämpfen
auf der Matte . Vogtmann hatte mit seiner Revanche
gegen Kretschmer abermals kein Glück . In der 23 . Min .
erlitt er eine schmerzhafte Schulterverletzung , die ihn zwang ,
den Kampf aufzugeben . Kretschmer wurde zum Sieger er¬
klärt . . Einen flotten Entscheidungskampf sah man zwischen
Kuhn ( Köln ) und Brückner ( Breslau ) , den der Kölner

nach einer Gesamtzeit von 59 Min . durch Uberstürzer zu
seinen Gunsten entscheiden konnte . 2m dritten Kampf des
Abends gelangte der Freistilkampf zwischen P o h l f u ß
( Spandau ) und Weinura ( Mandschurei ) zum Austrag ,
der schließlich durch einen kraftvollen Hammerlock den

Jedem Angelsportverein
sein eigenes Gewässer .

Neue Ausgaben der Angelfischerei .

Auch die Angelfischerei hat im nationalsozialistischen
Reich eine starke Förderung erfahren , mit dem Ziel , sich in
erhöhtem Maße der Volkswirtschaft dienstbar zu machen .
Dem Angelfischer sind heute — so erklärte uns Eaugewäffer -
wart und Vezirksleiter W . Huth des Gaues Hessen - Nassau
im Reichsverband deutscher Sportfischer — ganz andere
Aufgabengebiete gestellt , als dies früher der Fall war . Das
Dritte Reich hat den Angler nicht dem Sportkommissar , son¬
dern dem Reichsnährstand unterstellt . Die Aufgabe des
Reichsverbandes deutscher Sportfischer ist es , jedem Verein
sein eigenes Fischgewässer zu beschaffen , das er weidgerecht
zu bewirtschaften hat , um das bestmöglichste Ergebnis zu er¬
zielen und gleichzeitig den Nachwuchs im Fischbestand zu

Sport - Kalender und Umgebung

Fußball .

Kickers/Reichsbah » — Sportverein Wiesbaden ( komb .) . Sonn¬
tag 15 . Aug ., Anstoß 10 .30 Uhr , Reichsbahnplatz . Vorher :
3 . Mannschaft - Post ( Reserve ) .

Spandauer zur Aufgabe zwang . Zeitdauer 18 Min . Einen
hatten Kampf lieferten sich der Schweizer Grüneisen und
der Estländer Raago . Es war ein Ringen aus Biegen
und Brechen , denn beide waren noch ohne Niederlage . Lange
wogte der Kampf hin und her , bis es dem Exweltmeister ge¬
lang , seinen gefürchteten Gegner , der eine amerikanische
Krawatte gefaßt hatte , durch seitlichen Schleuder in der
38 . Min . auf beide Schultern zu bringen . Grüneisen ist nun
Favorit .

Spott - Huntfäau .

Vier deutsche Siege

gab es in den Vorrennen der Europa - Rudermeister -
schäften auf der neuen Boschbahn zu A m st e r d a m . 2m
Doppel - Zweier siegten im ersten Vorlauf unsere Olympia¬
sieger Kaidel/Pirsch von der RG . Franken Schweinfurt /
Berliner RV . Ällemannia in 7 :58 vor der Schweiz und Un¬
garn . Der Berliner RK . gewann den zweiten Vorlauf des
Achterrennens in 6 :19,5 vor Dänemark und Holland . 2m
Zweier o . St . siegte im zweiten Vorlauf der Hannoversche
RK . in 7 :59 vor der Schweiz und Ungarn , während im
Zweier m . St . Friesen Berlin im zweiten Vorlauf in 8 :14
vor der Schweiz und Polen den Sieg davontrug . Auch in
den übrigen Bootsgattungen liegen die Deutschen noch im
Wettbewerb .

Seaman stürzte .

Bernd Rosemeyer erwies sich auch am zweiten
Trainingstag für das 13 . Acerbo - Pokal - Rennen
mit 10 :53,8 ( 142 059 Stdkm .) als schnellster Fahrer , ohne je¬
doch an den Rekord Varzis aus dem Vorjahr heranzu -
kommen . Der Engländer Seaman trug bei einem gefährlich
aussehenden Sturz nur gerinafüaiae Verletzungen davon ,
doch wurde der Mercedes - Benz - Wagen schwer beschädigt .

Neuer Weltrekord im beidarmigen Stoßen .

In Reval bereiteten sich Estlands Athleten auf den

Gewichtheber - Länderkampf gegen Schweden vor . Der

Olympiadritte A . Luhsäär stellte im beidarmigen Stoßen
einen neuen Weltrekord auf und überbot mit 167,5 kg die

bisherige Bestleistung des ägyptischen Schwergewichtlers
Nosseir um 0,5 kg .

■i*

Die Leichtathleten des SVW . beteiligen sich an
den Wettkämpfen des VfB . D i e z a . d . L . Häuser läuft
über 800 Meter , Rössing über 1500 und Heißner üh « r 3000 ;
zusammen bestreiten die drei die 3X1000 - Meter - Staffel . Am

Hoch - und Weitsprung nimmt Mergarth teil .

sichern . Wir sind verpflichtet , alle Flußläufe zweiter und

dritter Ordnung , alle erschöpften Kiesgruben ( deren es in

Heffen - Naffau eine sehr große Anzahl gibt ) , sowie Teiche
aller Art , zum Beispiel in ausgebauten Ziegeleien zu er -

faffen und fischereiwirtschaftlich auszunützen .
Auf diese Weise ist es in letzter Zeit gelungen, ,

eine

S Reihe Fischgewäffer neu zu schaffen . Di « Kinzig ,
r , Nidda , Wetter . Sämenbach , Gründau , Bracht , Salz

und Steinaubach sind fast zu 100 % Pachtgewäs,er der

Angelsportvereine in Frankfurt a . M ., Offenbach , Hanau
und Umgebung und dringen befriedigende Erträgniffe .
Zum Teil macht nur die Nidda eine Ausnahme , da sie
streckenweise durch Fabrikwäffer stark verseucht ist . Durch
den Bau einer Kläranlage wird jedoch auch die Nidda in

Kürze so bereinigt und wieder fischreich sein , wie sie ehe¬
mals war . Bei der Neuverpachtung werden dann in erster
Linie die Vereine berücksichtigt , die noch kein eigenes Ee -

wäffer haben .

Kirchliche Anzeigen .

Katholische Kirche .

Sonntag , den 15 . August 1937 .

Pfarrkirche St Bonifatius . Sonntag : 6 .00 und 7 .00 hl .
Messen , 8 .00 bl . Messe mit Predigt , 9 .00 Kindergottesdienst ,
10 .00 Hochamt mit Predigt , 11 .30 letzte hl . Messe mit Predigt ,
20 .00 Muttergottesandacht . Wochentags : Montag und Diens¬

tag hl . Meffen um 6 .30 , 7 .15 und 9 .00 ; von Mitwoch ab um
6 .10 , 6 .45 und 9 .00 , am Freitag auch um 7 .30 .

Pfarrkirche Maria Hilf . Sonntag : 6 .00 Frühmesse , 7 .30

zweite hl . Messe , 8 .45 Kindergottesdienst mit Predigt , 10 .00

Hochamt mit Predigt , 20 .00 Muttergottesandacht mit Segen .
Wochentags : hl . Meffen 6 .30 und 8 .30 . Dienstag und Freitag
6 .35 Schulmesse .

Pfarrkirche St Dreifaltigkeit . Sonntag : Maria Himmel¬
fahrt . 7 .00 Frühmesse , 8 .00 zweite hl . Meffe mit Ansprache ,
9 .00 Kindergottesdienst ( Amt ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt
und Segen , 20 .00 Mutteraottesandacht . Wochentags hl . Meffen
um 6 .30 , 7 .15 und 8 .00 . Dienstag und Freitag 6 .45 Schulmeffe .

Pfarrkirche St Elisabeth . Frühmesse 6 .00 , zweite hl .
Meffe 7 .30 , 8 .45 Jugendgottesdienst , 10 .00 Hochamt mit

Predigt Letzte hl . Meffe 11 .30 . 2Ö.00 Festandacht . In der

Woche hl . Meffen um 6 .00 , 6 .40 und 8 .00 .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags , 17 .00 Beichte ,
Sonntag , 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Hochamt , 20 .00 Andacht

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche . Schwalbacher Str .
10 .00 Amt mit Predigt Pfr . Eder .

Ev . - lutherifche Dreieinigkritsgemeinde , Kiedricher Str . 8 .
10 .00 Lesegottesdienst .

Evanget - lnther . Gemeinde ( der eoangel .- luther . Kirche
Altpreußens zugehörig ) . Dotzheimer Straße 4 . 1 . Sonntag ,
10 .00 Gottesdienst . Mittwoch , 20 .00 Abendgottesdienst . Pfr .

Fritze .

Christliche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 . Sonntag ,
20 .15 Evangelisation . — W -Biebrich , Rathausstr . 67 , Hof .

Sonntag , 20 .30 Evangelisation . — W .- Schierstein . Wilhelm -

straße 25 , 2 . Sonntag , 20 .15 Evangelisation .

Nenapostolische Gemeinde , Wiesbaden , Adelheidstraße 8L

Sonntag , 9 30 und 16 .00 , Mittwoch , 20 .30 Gottesdienste . —

W - Biebrich , Diltheystr . 6 , Sonntag , 9 .30 und 16 .00 . Donners¬

tag 20 .30 Gottesdienste . — W .-Schierstein , Adolfstr . 8 und

W .-Dotzheim , Luifenstr . 2 , Sonntag , 9 .30 und Mittwoch .
20 .30 Gottesdienste .

Methodiften - Eemeinde , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag :

8 .45 Predigt u . Feier des hl . Abendmahls , Superint . Huxoll .
31 .00 Sonntagsschule . 20 .00 Sonntagabendseier , Huxoll .

Die Christengemeinschaft , Wilhelminenstr . 12 . Sonntag
10 .00 Feier der Menschenweihehandlung , 11 .00 Sonntagsfeier
für Kinder . Mittwoch , 10 .00 Feier der Menschenweihe -
handlung .

Die Heilsarmee . Kleine Schwalbacher Straße 10 . 1 .
Sonntag , 15 . Aug . , 10 .30 Heiligungsstunde , 20 .00 Abschieds -
Versammlung der Leiterin Majorin Fritsch . Sonntag ,
22 . Aug . , 20 .00 Willkommenversammlung der neuen Korps -
Offiziere . Kindergottesdienst Sonntag 9 .30 , Mittwoch 15 .00 .

Christliche Wissenschaft , Luisenstraße 42 , 2 . Sonntag
10 .00 Gottesdienst . Mittwoch 19 .30 Zeugnisversammlung .

Der Kundfunh .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 15 . August 1937 .
6 .00 Hasenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10

Gymnastik . 8 .30 Deutsche Scholle . 8 .45 Morgenmusik .
9 .00 Christliche Morgenfeier . 9 .45 Lob der kleinen
deutschen Stadt . 10 .00 Man soll immer nur um Kraft
beten . 10 .30 Chorgesang . 11 .00 „ Ewige Fahne

"
.

11 .30 Kantate von I . S . Bach .
12 .00 Musik . 14 .00 Kasperles Sommerferien . 14 .30 Bunter

Operettenreigen und heitere Kleinkunst . 15 .15 Deutsche
Scholle . 16 .00 Konzert . 18 .00 Der gut gelaunte Zufall .

19 .00 Bunte Melodien . 19 .40 Sportspiegel . 19 .45 Europa -
Wafferball -Turnier : Deutschland — Ungarn .

20 .00 Opernabend . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten . 22 .15 Sportberichte . 22 .30 Musik . 23 .30

„ Wir bitten zum Tanz !" 24 .00 Von der Nacht , ihren
Liedern und Träumen .

*

Montag , den 16 . August 1937 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Masserstand . 8 .05 Wetter . 8 . 10
Gymnastik . 8 .30 Musik . 10 .30 Hausfrau , hör zu ! 11 .45
Programm , Wirtschaft , Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Ein
Strauß „ Vergißmeinnicht

"
. 15 .00 Volk und Wirtschaft .

15 .15 Für unsere Kinder .
16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Stuttgart spielt auf .

20 .00 Zeit . Nachrichten . 20 .10 „ Stuttgart spielt auf . 21 .15 Der
Meister der deutschen Spieloper : Albert Lortzing .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Nachrichten , Wetter - und Sport¬
bericht . 22 .15 Leipziger Herbstmesse 1937 . 22 .30 Nacht¬
musik und Tanz . 24 .00 Klastische Walzer von Josef
Strauß .

Brunnen - Kolonnade .

Sonntag , 15 . August : 11 .30 : Promenade - Konzert „ Unter den
Platanen

"
. Äufikzug der SA .- Standarte 80 . Leitung :

Musikzugführer Dorsheimer . ( Kurkarten gültig .)

Montag , 16 . August : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle K . Bastian .
Leitung : Kapellmeister Karl Luft . ( Kurkarten gültig .)

Kurhaus .

Samstag , 14 . August : 16 .30 vor der Vrunnenkolonnade :
Konzert ( bei ungeeigneter Witterung im großen Saale
des Kurhauses ) . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
( Kur - und Dauerkatten gültig .) 20 .00 im Kurgarten :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Kur -
und Dauerkarten gültig .) 20 .00 im Opelbad : Sommer -

Rachtfest . Gymnastik - Vorführungen des Turnerbundes
Wiesbaden ; Figurenschwimmen und Fackelreigen , aus -

aeführt von Mitgliedern des Fachamtes Schwimmen der
Ortsgruppe Wiesbaden im DRfL . Festliche Illumination
des Opelbades . Tanz im Freien .

Sonntag , 15 . August : 16 .00 im Kurgarten : Konzert . Leitung :
Kapellmeister Ernst Schalck . ( Kur - und Dauerkarten

gültig .) 20 .00 — 22 .00 : Opernabend ( Rundfunk - Konzert ) .
Leitung : Stöbt . Musikdirektor August Vogt . Solistin :
Helmi Rau ( Koloratursopran ) . ( Kur - und Dauer¬
karten gültig .)

Montag , 16 . August : 20 .00 im Kurgarten : Konzert . Kapelle
des Jns .- Regts . Nr . 87 . Leitung : Stabsmusikmeister
Ernst Krauße . ( Kur - und Dauerkarten gültig .)

Deutfehes Theater .

Geschloffen . Wiederbeginn : Sonntag , 22 . August .

Kefidenz - Theater .

Montag , 16 . August , 20 .15 : Einmaliges Gastspiel . Otto

Gebühr mit Berliner Ensemble in „ Zwischen Abend
und Morgen " . Eine Begebenheit in 3 Akten von Zdenko
von Kraft .

Alle weiteren Tage bis Ende August geschlossen .

Wiesbadener Film - Theater .

Walhalla : „ Pat und Patachon im Paradies ." Ufa -

Palast : „ 7 Ohrfeigen .
" Thalia : „ Alarm in Peking .

"

Film -Palast : „ Wenn Frauen schweigen .
" Capitol : „ Der

Vogelhändler .
"

Apollo : „ Der Mann , von dem man

spricht .
" Urania : „ Lumpaci Vagabundus

"
. Union :

„ Vergißmeinnicht
"

. Luna : „ Die Tochter des Samurai
“

.

Olympia : „ F . P . I antwortet nicht
"

.
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Pilsner Urquell
FlaschenSiphonin Faß

iTj Union - Theater
LIJ RHEINSTRASSE 47 %

Residenz - Theater Wiesbaden

am Schluß . Berliner Börsen - Zeitung .

■ an

Nach vollständiger Renovierung der

Ufaöalast

Albert Luttermann und Frau .

gut gekühltes
Baba - Export

Monat August Gastspiel

SCALA

IT LUNA -TON -THEATER
Ui SCHWAIBACHER - STR . 5Z

DAS REPRÄSENTATIVEMIM GROSSTHEATER./AK' tRVIERTEL

Für Jugendliche über 14 Jahren erlaubt
Wo . : 4 .00 6 .15 8 .30 - So . : auch 2.00

Ein ungewöhnliches Thema
Ein fesselndes Filmwerk !

Das Publikum Ist einmütig entzückt . Es zeigt das
durch Fröhlichkeit und Beifall während des Films
und durch einen minutenlangen standhaften Jubel

Besucht die

Hockenberger Mühle
bei Kloppenheim .

Sonntag Schlachtfest .
Gut bOrgerl . Mittagstisch .

Herrn . Esaias u . Frau .

Im Ausschank die beliebten Biere der

Schlegel - Scherpenseel -

Brauerei A - G Bochum

Scheidung !
Nach den Kämpfen Prokla¬
mation der Sieger und feier¬

liche Siegerehrung

Nacht
- Vorstellungen
mit dem
französi¬
schen
Meister¬
werk und
Drama
einer
jungen
Ehe

Bleichstraße

Groß ist die Begeisterung u . der
Besuch in dem tollen Lustspiel

Lumpaci Vagabundus
mit Paul Hörbiger , Heinz Rüh -
mann und Hilde Grahl .
Diese Namen garantieren für
einen großen Lacherfolg .

Ab Dienstag

Menschen ohne Vaterland
Wochentags ab 4 , Sonntags ab 2 Uhr

Im
„ Friedrichshqf

"

Friedrichstraße 43

trinken Sie stets ein Glas

Heute unwiderrufl . letzter Tag !

Benjamino Gigli in

Vergißmeinnicht
Ab morgen Sonntag :

Drei Mäderl

um Schubert
Paul Hörbiger,Maria Andergast ,
E. Elster , G .Theimer , I . Petrovich

Restaurant
„

ZurleztenTräne
“

Platter Straße 172 D
Samstag

Schlachtfest

Gaststätte Bürgerhos
Inhaber : August Maxelne r , Wiesbaden , Mlchelsberg 28

heute :

Wieder - Eröffnung !

Wir zeigen den deutsch -

japanischen Gemeinschaftsfilm

„ Die Tochter des Samurai “

■ ■ ■ ■
Sonntag voraussichtlich letzter Tag .

Voranzeige i st , Porten - Fr . Kämpers
in dem großen Tonfilm - Lustspiel

Kolilhiesels Töchter

PFAFF
Nähmaschinen

Albert Kanobel
Bleichstraße 33

— 9 — —

Ellen Molbath .
Die „ Rheinische Nachtigall "

Cafe Orient
llllllllliiiiimiiiilllllllliiiilliiillllllllll

Unter den Eichen
Autobuslinie 3

Cafe Nerotal
und

Neues Tennis - CafG

Montag , 16 . August , 20 . 15 Uhr

Einmaliges Gastspiel

Otto Gebühr
„
Älter Fritz “

m „
Zwischen Abend und Morgen "

eine Begebenheit in 3 Akten von Zdenko
von Kraft mit Berliner Ensemble

Preise : RAA. 1 .— bis 4 .— (Platzmieter Preisermäßigung ) .

^ Illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^

| Platzmiete 1937/38 ermäßigt ) W

2 Stammreihen . Je 20 Vorstellungen . Zahlbar D
in bequemen Raten . Bei Gastspielen Vorkaufsrecht W
und Preisermäßigung . Nach Möglichkeit werden Z
Einzelgastspiele in Stammreihe stattfinden . Aus - W
kunft u . Prospekt im Theaterbüro . Fernr . 275 06 . W

Täglich geöffnet von 10 — 12 und 17 — 19 Uhr . W

Samstag [ 09 ^
Sonntag 1 ^ ^

Unwiderruflich letzte

Neue Adolf shöhe

Jeden Samstag und Sonntag

• TANZ
Anfang 7 Uhr

Heute Samstag 20 .30 Uhr

Vorletzter Tag der
Ringkämpfe

Alle Kämpfe gehen bis
zur Entscheidung I

Kretschmer gegen Kuhn
Grüneisen gegen Weinura
Raago gegen Pohlfuß
Weinura gegen Brückner

Morgen Sonntag , 20 .30 Uhr

Unwiderruflich letzter
Tag der Ringkämpfe

Es haben noch zu ringen :
Grüneisen gegen Pohlfuß
Brückner gegen Kretschmer
Raago gegen Weinura
Pohlfuß gegen Kuhn

Alle Kämpfe bis zur Ent -

MARTINI - BAR
Taunusstraße 27

Sonntag , den 15 . August :
CAFg-ORlENT

Konzert - Tanz
bei ungünstigem Wetter im Saal

Resideiiz - CaK
Luisenstraße 42 .

Heute Samstag ab 8 Uhr :

Konzert u . Tanz
Sonntag , den 15 . August
den gemütl . 4 - Uhr - Tee ,
ab 8 Uhr Konzert u . Tanz .

Bes . : L . Born .

Capitol
0 0 w

Angenehm
Teilzahlung

Direkt ab Fabrik
kür jedes Heim

die vass . Uhr
sowie Wecker
Taschen - und

Armbanduhren
Billigste Preise .

Besuch
unverbindlich .

Cd . Schandeler ,
Lerderstr . 11 . 4 .

Schlegel Gold • Schlegel - Pilsner

Richard Müller -

Biervertrieb und Import
Wiesbaden - Westbahnhof - Fernspr . Nr . 28990/91 ,

Es ist einer jener - Filme ;der die Besucher einige■stunden köstlich unterhält .
Es wird viel und herzhaft gelocht

Film - Palast
So . 2 .00 , 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr
- •50 , - .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00 RM .

Hansi Knoteck
Johannes Heesfers
Fita Benkhoff , Hilde v . Stolz
Ernst Waldow
im großen Lustspiel

Wenn Frauen
schweigen

SUiiiW
Mauritiusftrabe 8 .

Empfehle für Sonntag :
Zander in Weihwein , Schweine -
kofelette , gef . Kalbsbrust , Kalbs -
krpf . runge , Hahne . Poularden ,
Wiener Schnitzel und Rehragout ,
m . Klohe . Im Ausschank die tief¬
gekühlten Komgsbacher Biere .

Besuchen Sie
morgen einmal die neuhergerichtete

Motte MM
( früher Weinbütt ) Wörthstroße 18

Germania Pilsner
la Weine , gute Küche

■ Tagblatt -Anzeigen sind B
■ billig und erfolgreich ! I

Ein

Lustsptel -Volltreffer
der Ufa - Produktion
1937/381

Daß der Film

Yogelhändl^

mit nffÜSt
und »es - KE . ichnamlge

° Se uu
’
srtrfreunde begeistert,

s * ste,9en

Besuch .

letzter Tanj
Montan

äugend hat Zutritt !

I. 4 -00 , 6 " ' 8 .30

4 00 , 6 .15 , o .* >So 2 .00 ,
W .

Moritzstr .

das mit groß .

daß wackeln

ir Jugendliche zugelassen !

20 , 8 . 30

Hans Moser
Heinz Saltner
Kusti Huber

a Bienert
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Das MW W ,
sm Paü und Die Masburg
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Katzenelnbogen i . l > LZ Jahre Bartholomäus f rclliflitlcstsplclc

Blick auf den Rundbau des Biebricher Schlaffes .
( Photo : Blume .)

Sonderfahrt mit Rheinland -Omnibus zur Fest¬

vorstellung • Sonntag , 22 . Äug . von Wiesbaden nach

Katzenelnbogen . Abfahrt vorm . 10 Uhr , Rückfahrt abds .
20 Uhr . Auskunft und Anmeldung bis Donnerstag , den

19 . August bei Rheinland -Omnibus , Wilhelmstraße 60

Nr . 188 . Seite 21 .

In dem gleichen Zeitraum ist nach und nach auch der

prächtige Schloßpark mit seinen herrlichen nächtigen
Alleen entstanden . Sein Anfang war , wie schon erwähnt ,
ein Blumengarten Mischen dem westlichen und dem östlichen
Haus . Dieser wurde 1708 bis etwa 1720 nach der Nordseite
zu zunächst zu einem Lustgarten mit Wasserspielen erweitert .
1712 wurde die große Kastanienallee , die nach der heutigen
Mosburg — damals ein Burghaus mit Eutshof — führt ,
angelegt ; doch reichte der Lustgarten im übrigen vorerst und
in der Folgezeit nur etwa bis zur Höhe oer Armenruh -

straße . Erst Anfang des vorigen Jahrhunderts erwarb das

Nassauer Fürstenhaus auch das Gelände weiter nach Norden

zu bis zur Mosburg , 1811/12 erfolgte eine nochmalige Ver¬
größerung . Und nun erhielt der Park in der Folgezeit die

Form und Gestaltung eines Parkes nach englischem Stil , in
dem wir ihn in der Hauptsache auch jetzt noch erblicken . Der

Was unsere jungen Gäste gern wissen wollen .

Mit der bisher noch nicht erreichten Zahl von
über 3000 Teilnehmern aus aller Herren Länder hat

e der Weltkongreß 1937 der Zeltwanderer
k > mit feinem internationalen Zeltlager im Schloß und

Park zu Wiesbaden -Biebrich seinen Anfang ge¬
nommen . Es wird für unsere in - und ausländischen
Gäste nicht uninteressant fein , in einem kurzen Aufriß
einen Überblick über die Entstehung ihrer diesjährigen
Tagungsstätte zu erhalten .

Das Biebricher Schloß , auch heute noch eines der

imposantesten und mächtigsten Bauwerke am Rhein , ist nicht

auf einmal geschaffen worden . Fürst Georg August von

Nassau - Idstein , der damalige Landesherr , ließ 1702 ein ein¬

faches Haus ^ den vorderen Teil des westlichen , rheinabwärts

gelegenen Flügels des heutigen Eesamtbauwerkes errichten .
Da sich dieses Haus für den fürstlichen Haushalt bald als

zu klein erwies , kam schon wenige Jahre später ein zweites ,
gleichartiges Haus hinzu , das östlich und mit Zwischenraum
von dem ersten erbaut wurde . Zwischen beiden Häusern und

nach der Rheinseite zu wurden Terrassen und Blumengärten
angelegt . Bereits 1711 , nachdem inzwischen die fürstliche
Residenz nach Biebrich verlegt worden war , folgte die Er -

* Lichtung des mittleren Rundbaues und der verbindenden
Galerien zu dem westlichen und östlichen Haus . Damit hatte
die dem Rhein zugekehrte Frontseite des Schlosses im wesent¬

lichen schon ihre endgültige Gestaltung erfahren . Der Rund¬
bau enthielt einen Festsaal . Das gesamte Innere des Schlosses
wurde prächtig ausgeftattet . Unter dem Festsaal wurde 1721

eine Schloßkappelle eingebaut . Im gleichen Jahre starb Fürst

Georg August , er erlebte die Vollendung seines Werkes nicht .
Mit seinem Tode war das Haus Nassau - Id ft ein aus -

gestorben . Die Landesherrschaft kam an die Ottweiler und

Saarbrückener Linie , die 1729 ebenfalls ausstarb . Das Schloß
war nun zeitweise unbewohnt , bis 1744 der neue Landes¬

herr , Fürst Karl von Nassau - Usingen mit seiner Re¬

gierung nach Wiesbaden übersiedelte und im Biebricher
Schloß residierte . In der Folgezeit wurden Erweiterungs¬
bauten und verschiedene Überholungen des ganzen Schloß -

baues vorgenommen . An den Westflügel wurde ein griechi¬
scher Tempel , an den Ostflügel ein Marstall angebaut . Unter
dem Fürsten Karl Wilhelm ( 1775 — 1803 ) wurde der

griechische Tempelbau wieder abgerissen und an seiner Stelle
der große Westflügel des Schlosses errichtet ; der Marstall an
der Ostseite wurde vergrößert . In dieser Zeit dürften auch
die Statuen griechischer Götter auf dem Dache des Rund¬
baues angebracht worden fein . Anfang

'
des vorigen Jahr -

- Hunderts wurde an den Marstall am Ostflügel noch ein

Küchenanbau angehängt , der wenig schön wirkte . Die protze~
doppelte Steintreppe an der rheinwärtigen Seite des Rund¬
baues verdankt ihre Entstehung einem besonderen Anlaß .
Sie wurde 1824 angebracht , als Zar Alexander von Rußland
dem Herzog Wilhelm von Nassau einen Besuch abstattete .
Schließlich wurde 1854 der unschöne KLchenanbau an der Ost¬
seite des Schlosses wieder entfernt und der östliche Flügel
dem westlichen baulich angepaßt . So hat das Biebricher
Schloß erst im Verlauf von eineinhalb Jahrhunderten seine
endgültige Gestalt erhalten , in der wir es heute noch sehen .

Fssta
^

ffuhrung v . Götz von Dcrlldiingcn Inszenierung : K . H . Fritsche vom Landestheater Kaiserslautern

Spielzeiten : 22 . August u . 24 . August , 14 .30 Uhr D 23 . August , 14 Uhr Schülervorstellung , 25 . August , 21 Uhr Abendvorstellung

Eintrittspreise : RM . 0 . 80 , 1 . — und 1 . 50

Historischer festzug « Großes Volksfest mit Tanz

Durchblick vom Schloß her nach Norden , der über einen

Kilometer lang über grüne Wiesen und zwischen mächtigen

Baumreihen hindurch bis zum Nordteil des Parkes und

darüber hinaus bis zum Taunusgebirge reicht , wurde ge¬

schaffen , ein Werk des Eartenbaukünstlers von Skell . Im

Jahre 1846 wurden im unteren westlichen Teil des Parkes

große Gewächshäuser mit herrlichen Palmen und anderer

tropischer Flora eingerichtet , die nach 1866 leider wieder

entfernt und dem Palmengarten der Stadt Frankfurt a . M .

übergeben wurden .
Nicht vergessen sei schlieglich noch die Mosburg . Wie

eine kleine Ritterbung aus vergangenen Jahrhunderten

mutet sie uns an , inmitten eines Haines alter , mächtiger

Baumriesen . Still und verträumt grüßt sie uns am Ufer des

kleinen Sees . Aber dieser Eindruck täuscht , denn die heutige

Mosburg ist mehr als hundert Jahre später erbaut als

die Anfangsbauten des Schlosses . An ihrer Stelle stand aber

bereits im 15 . Jahrhundert ein befestigtes Burghaus , das dem

Grafen von Nassau gehörte , die es als Lehen vergaben . In

den Kriegswirren der späteren Jahrhunderte wurde das

Burghaus wiederholt verwüstet oder niedergebrannt , aber

stets wieder neu errichtet . Im 17 . Jahrhundert kam das

Burggebäude mit dem dazugehörigen Gut in den Besitz des

Ritters Pentz von Pentzenau und erhielt vorübergehend den

Namen die „ Pentzenau
"

. Wahrscheinlich ist , daß das Burg -

Haus Breite 1738 , als der letzte männliche Pentzenau ge¬

storben war , an das nassauische Fürstenhaus zurückgefallen
ist . 1804 erwarb der Fürst und später Herzog Friedrich

August von Nassau auch den damals vorhandenen Gutshof
und die dazugehörenden Ländereien von dem letzten weib¬

lichen Nachkommen der Familie Pentzenau . Zu dieser Zeit
war das Burghaus nur noch eine Ruine . An ihrer Stells

ließ Herzog Friedrich August in den Jahren 1805/06 nach
alten Plänen die Burg neu erbauen ; dabei erhielt sie mit

Absicht Form und Gestalt einer alten Ritterburg . Der kleine

See bei der Burg wurde erst einige Jahre später angelegt .
Um diese Zeit durfte auch der Name „ Mosburg

"
entstanden

sein . Heute finden wir in der Mosburg ein Heimatmuseum ,
das Kunde und Zeugnis gibt aus der Geschichte des Stadt¬

teils Wiesbaden - Biebrich , der früheren Stadt Biebrich , die

sich ehemals aus den Orten Biebrich und Mosbach zu -

fammen fetzte . __________________

Gerichtssaal .

♦ Zwei Jahre Zuchthaus für einen Rückfalldieb . 21 Jahre
alt und fünfmal mit zusammen fast drei Jahren Gefängnis

vorbestraft ist der Angeklagte Julius Karsten , der vor dem

Wormser Einzelrichter stand . Auf dem Wormser Frühjahrs¬
markt hatte er ein Mädel kennengelernt , das dem geschickt

auftretenden Verbrecher ebenso vertraute wie ihrer Mutter .

Zwei Tage später lebte Karsten schon in der Wohnung seiner

Schwiegermutter , nach 7 Tagen war Verlobung , die nur da¬

durch getrübt wurde , daß am gleichen Tage das Fehlen von

50 Mark bemerkt wurde , die im Büfett lagen . K . hatte sich
und seiner Braut damit in Mannheim einen guten Tag ge¬

macht , wie sich jetzt herausstellte . Nach weiteren vier Tagen

fehlten 70 Mark , aber auch K . wurde nicht mehr gesehen . In

einem Taxi war er nach Mannheim geflohen . Dort ereilte

ihn der Haftbefehl . Das Urteil gegen ihn lautete für dre

beiden Fälle des Rückfallbetruges in Worms und einige
andere Diebereien — er hatte einem Jungvolkjungen den

Tornister gestohlen — auf zwei Jahre Zuchthaus . An der

Sicherungsverwahrung ist er nur knapp vorbeigegangen .

b

la Soda AR
500 g nur ivJ

Kraft Boppel
Oranleostrafia 12 Bismarckring 19
BleichstraBo 13 Weiiritzstrafie 16

ommersprossen (

Das hat geholfen ! <ss
JJuch Ihre hartnäckigen

uuren ist .
Drula Bleichwachs '

Für MU.
‘̂ '

poih *K«ä

Bestimmt : Schiitzenhof - , Adler - ,'
Viktoria - , Oranien - , Hirsch - , und

Löwen - Apotheke .

A . al

vdeml

ft” 8 v. Ad®*' *

l,, ^ XCaus ^ bVatV
‘ - 1

O 1 .20 ^

Langgasse 8 , Eingang Gemeindebadgasse 1

Monogramme
Meeh . Stickerei und Näherei

Th . Maier

RADIO ?
Dann nur im Fachgeschäft

Dipl . - Ing .

Haussmann & Eggeling
Kirchgasse 29 Ruf 25788

Neueste Modelle , große Auswahl .
Fachmännische Beratung .

2q .

EINLADUNG G G

< - * ! j
’ßewger

Jterbffmesse

LEIPZIGER . M ESSAMT/LEI PZIG

Der größte Fertigwarenmarkt der Welf !

Auskunft erteilen : der ehrenamtliche Vertreter des Leipziger Messamts : Karl Else , in

Fa . Max Else & Sohn , Wiesbaden , Weißenburgstraße 4 , Tel . 24374 ; die Industrie - und

Handelskammer für das Rhein - Mainische Wirtschaftsgebiet , Bezirksstelle Wiesbaden ,
Adelheidstr . 23 , Tel . 59426 und die Vertretung des Norddeutschen Lloyd , Reisebüro

J Chr . Glücklich , Wiesbaden , Kaiser - Friedrich -Platz 3 , Ecke Webergasse .

Messabzeichen im Vorverkauf : bei der Vertretung des Nordd . Lloyd , J . Chr . Glücklich .

Sonderzüge nach Leipzig : 50 % ermäßigt . Ausführliche Fahrpläne kostenlos durch

vorgenannte Stellen .
Amtliches Leipziger Messadreßbuch Herbst 1937 enthält in einem Band alle Aussteller .

Versand am 23 . August gegen Voreinsendung der Auslieferungsgebühr von RM . 1 .—

auf Postscheckkonto Leipzig 66750 der Verlagsanstalt des Leipziger Messamts G .m . b . H . ,

Leigzig C 1 , Hohe Straße 34 .
Gewandhaus - Sonderkonzert Dienstag , den 31 . August , 20 Uhr . Dirigent : Professor

Willem Mengelberg , Amsterdam . Karten für RM . 5 .— , 6 .— und 8 .— im Reisebüro

Leipziger Messeamt , Markt 4 .

s
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K . E .

es

eine eigene

Schattiger Garten Schattiger Garten
Saal Tanz Saal Tanz Saal Tanz Saal , Garten , Tanz

ÄS Schläfers köpf [ märienthäe
• WC* 1 Br . . _ _ ■ nrBBOBSdjrepfccs im Rheingau

Gasthaus zur schönen Aussicht

Mittagessen zu 1 . — RM . la Weine I

Gute Autostraße und Spazierwege .

Die altbekannte

Straußwirtschaft

Zum ait . Brauhaus

vorm. Gasthaus Saumann
Bes . Robert Zorn

Hindenburgstraße 22

Gasthaus Rheineck

Bes . Gust . Zorn
Hindenburgstraße 168

Schöner schattiger
Garten mit Aussicht

auf den Rhein

Zumgolden . Anker

Bes . Franz Charisse
Hindenburgstraße 61

Bauernschänke

Inh . Emil Henrich
Hindenburgstraße 110

Zur Rose

Inh . Georg Brehm
Johannisberger Str . 13

bietet angenehmen Aufenthalt . Beste Ver¬

pflegung . Pension ab RM . 3 .50 , neuzeitliches
Haus . Bes . Willy Gietz . Tel . Rüdesheim 217

Zum Hasensprung
Inh. Hans Althoff

Johannisberger Str .26

Rheingauer
Tropfsteinhöhle

Bes . J . Merscheid
Hindenburgstraße 74

Gasthaus u. Metzgerei
Tanzdiele

Es saust der Frack —

es flattern die Krawatten — auf

Saal

Unterhaltungskonzert

Erbhof

Weingut
Koegler
Eltville

Heute letzter Tag !

riangvolle Sprache , sondern künden auch die Bauwerke von
fleißigen Handwerksleuten . Und das tut auch die Kirche
mit mancherlei Schnitzwerk , mit Grabmalen u . a . Produkten
handwerklichen Könnens .

Herda lockt den Freund guter Bauernhäuser zum Be¬
trachten . Hier ein feingeformtes Fachwerk , dort eine gute
Torfahrt , ein alter Brunnen , ein malerischer Hauswinkel .

Abend an der Eder .

Abend kommt mit Wolk und Welle .
Arbeit war der Tag und gut .
Flusses Rauschen stillt mein Blut .
Himmel blauet hoch und helle .

Kühl ist
'
s unterm Joch der Brücke ,

Grün die Wiesen , grün die Aun ,
Und dazwischen rötlichbraun
Dehnen sich die Ackerstücke .

Bäume ganz im Blütenkranz
Leuchten zwischen Zaun und Scheuer .
Gipfel lohn im Frühlingsfeuer .
Gold umschließt den Abend ganz .

Gold der Sonne , die versank
Stille hinter dunklen Höhn .
Und der Wind beginnt zu wehn .
Letztes Licht im Fluß ertrank .

In uns ein sein Leuchten tritt ,
daß es uns den Traum durchglüh ,
Daß es stärke uns den Schritt ,
Es in unserem Herzen blüht .

'

Cafe g. Rheingauer
Süßmostschänke

Bacchus,lnh . 6g. Bach
Hindenburgstraße 19a
Schön, Garten,herri.liheifr
blick, Unterhalt. Konzert

4o2 m ü . d . M . bei Wiesbaden . Schöne Aussicht ,
2J4 km von Chausseehaus und Eiserne Hand .

ist wieder eröffnet .
1935er Flaschenwein .

1936er im © les .
Seb . Klunk . Ober - WallnfRhg „
_______ Paradiesstraße 15 .________

Großer Saal Tanz

Schattiger Garten

Straußwirtschaft !
1934er und 1935er

naturreine Qualitätsweine, pro Glas 30 Pf.

Weingut C . BEIZ jr .
Eltville , Kiedricher Straße 1 .

1000 Jahre Greizer Oberschlotz .
Die thüringische Park - und Schlotzstadt Greiz feiert
das 1000jährige Bestehen ihres Oberschloffes .

( Erich Zander . Archiv , K .)

Seite 22 . Nr . 188 .

Rheingauer Hof

Fritz Altenkirch
Hindenburgstraße 21

Hotel und Weinhaus

preiswerte Rbeinfahrten .
Munk u . Reitaurat . an Bord .
Dienstag , 17 . und Freitag
20 . August 1837 , Schnellboot
» Olympia - Rüdesheim 1 RM ..

od . Bacharach 1 .20
RM ., St . Goar 1 .50 RM . Abi
Biebrich 9 .45 Uhr .
Mittwoch , 18 . . Aus - Schnell¬
boot „ Olympia - St . Goar
1 .50 , Koblenz 3 RM . Abfahrt
Biebrich 7 .30 Uhr . Mittwoch .
18 . , Samstag , 21 „ Sonntag
22 . August Kaffeefahrt nach
Herdemabrt 0 .60 RM . Abf
15 .30 . Donnerstag , 19 . Aug ^
Schnellboot Llymvia " Heidel¬

berg , 3 .20 RM .. Abf . Biebrich
6 .15 Uhr . Alle Preise sind für
Hin - u . Rückfahrt . Kinder v .
6 - 14 I . nur die Hälfte . Man
verlange die ausfübrl . Fabr -

Karten : Altdeutsche

T 9RQrobc,o L? jIEraße 14 >
• Karl Luo . Taunus -

34 l-m Laden . Tel . 25867 ,
sowie au , dem Schiff . Rur
Crahrplane Kur - u Verkehrs -
vere . u , Wil/elmstr. , Friseur
Bayer , Eoethestraße 19

m
A » g . Schrepfer fen „Mz . - Glnsbe,m . Tel . 43019 .

nissinunnimna

■MM EM HEM
„ bei Marienberg .
Privatvension Hasselbach .

direkt a . Walde , bietet Sommer¬
gästen bei anerk . guter reich ! .
Verpflegung , angen . Aufenthalt ,
Liegewieke m . Liegest . , sch. k. Z . .
__ __ Strandbad, ___
iiiEiimnniniuii

Berka a . d . Werra . Ich lade dich ein , erst ein Stünd¬
lein vor einem der alten Gasthöfe zu sitzen , die einst , in den
Jahren des starken Fuhrwerkverkehrs auf der vorüberführen¬
den Kurzen Hessenstraße

" viel . Zustrom hatten . Heute ruhst
du hie um so beschaulicher . Du schaust dem Ackerbürger zu
wie er anspannt und ausfährt , siehst den Handwerker schaffen
die Weiber den beliebten „ nassen Kuchen

"
heimschaffen —

’s ist doch nicht umsonst Veerenzeit ! — und atmest den Frie¬den eines Idylls , wie es wohltuender nicht gedacht werden
kann . Dann streichst du durch die Gäßchen mit den alten
Kamen : Weingaffe , Schulgasse , Lappengasse . . . , liest auf
oem Friedhöfe in der steinernen Chronik des Ortes und fin¬
dest nachher an den Handwerkerschildern noch Namen , die du
unter denen der Verstorbenen bereits gefunden hat . Du
stehst vor dem „ Alten Ster n "

, den einst Luther zum 1
lauamer wählte , freust dich an dem kunstreichen Fachwerk <*
der ' ' Storchenbäckerei "

, einem alten hessischen Amtshause ,und bist schließlich am Abend beglückt und reich in deinem
Vnnern — wie es ja der Zweck unseres besinnlichen Wan¬
derns fern soll — , obgleich du „ nur " in den engsten Räumen
unserer mitteldeutschen Heimat weiltest . F R .

Kleinstadtfahrten im Werratal .

„ Wenn du nicht lächelst , Freund der deutschen Heimat ,über den geringen „ Betrieb " in so einer mitteldeutschen
Kleinstadt , wenn du nicht darauf wartest , daß da viel „ los "
lein soll , wenn du vielmehr Sinn hast für und Freude an
« en Dingen , die noch , immer zu Hause sind in den kleinen
Städtchen und Marktflecken : an einem verträumten Markt¬
platz , einem alten Stadttor , einem Stück efeubespannter
Stadtmauer , einem stimmungsvollen alten Friedhof u . v a .
dann darf ich dir wohl Reiseziele nennen , die bislang nicht
weithin gerühmt werden und bekannt sind . Es handelt sich
um ein paar Kleinstädtchen oder Marktflecken an der mitt¬
leren Werra .

Ar e u z b u r g , westlich von Eisenach ! Welch reizvolles
Stadtbild bietet sich bereits dar , wenn man zu Master oder
auf der Kasseler Straße sich dem alten Orte nähert , der
bereits 973 erwähnt ist : An einen flachen Hügel lehnt sich" ? s Städtchen , überragt von dem breithin gelagerten

Leiter wird das Stadtbild bestimmt von einer
mächtigen Kirche , deren ältester romanischer Teil aus dem
»iahre 1215 stammen soll . 5m Chorinneren hat man vor
wenigen Jahren wertvollste Baureste freigelegt , so daß der
Kunstfreund hier staunend steht . Hier fand man auch das
Grab der ersten Eisenacher Herzogin , Elisabeth ( gest . 1592 ) ,und ihres Knableins mit wertvollen Schmuckbeigaben . Die
Kirche hat überhaupt dem Städtchen , das in seiner Lage
so recht an Jena erinnert und das mit dieser Stadt einst in
der Wahl gestanden hat , wer die neue Universität erhalten
| olle , früher sein Gepräge gegeben . Bonifatius habe , so be¬
richtet die Sage , einst das Kreuz auf dem Berge errichtet .
Daß die Stadt kirchlichen Ursprungs ist , bekundet ihr Name .
Thüringens Landgrafen haben die Stätte an der Werra ae -

Ludwig der IV . zog von hier in den Kreuzzug , um
nicht wiederzukehren ; seine Gemahlin Elisabeth , die Eilige
S - bar hier ihren ersten Sohn ( 1223 ) . Aus mancherlei Resten
spricht die alte Zeit , ob du nun auf dem stillen alten Fried -
hofe draußen vor der Stadt stehst , ob du einen Rundgang
machst um die Mauern der Creuzburg oder ob du am Markt
sitzt in einem der alten Straßengasthöfe aus der Zeit leb¬
haften Handelsverkehrs , immer spricht ein freundlicher
kluger Sinn zu dir und kündet von deutscher Geschichte

KOMMT ZU UNS IN DEN SOHHIGEH RHEINGAU ! Wir sind

5stu ? gen , im westlichen thüringischen Winkel , ur¬
alter fränkischer Konigssitz , heute ein stilles Städtchen
gewerbefleigiger Menschen und ein wichtiger Eisenbahn -
punkt . Du nimmst dir den Marktflecken in Gemeinschaft mit
dem etwa eine Fußstunde entfernten Berka a . d . Werra
vor und lenkst dabei deinen Weg über einen alten Adelssitz

^ rL Se tha . In Gerstungen fesselt deinen Blick das
" lte Wasserschloß , das spätere Amtsgericht , dann eines der
Adelssitze im Fachwerkstil , das Witzlebenschd Schloß
ein prächtiger Ausdruck alten Handwerkerkönnens . In der
„ Lobergaffe

"
spricht nicht nur der Name gleich eine eigene

klangvolle Sprache , sondern künden auch die Bauwerke von

® ¥ „
km Bahnhof . Wie aus einer kürzlich in der

„ Reichsbahn veröffentlichten Übersicht hervorgeht , besitzt die 1
Deutsche Reichsbahn insgesamt 8623 Bahnhöfe , 2314 Halte - «
punkte und 1407 Haltestellen . Bei einer Gesamtlänge des
Reichsbahnnetzes von rund 54 000 km entfällt also durch -
schmttlich auf alle 4,4 km Strecke ein Bahnhof . Haltepunkt
oder eine Haltestelle . Unter den 8623 Bahnhöfen gibt es

,
7 ° 6 1 - Klasse 1192 2 . Klasse 3182 3 . Klaffe und 3543 e
4

.. Klaffe . Diese Rangordnung ist durch die Größe der Bahn - r
Hofe und ehre Bedeutung in Verkehr und Betrieb bedingt .

/ ^ gungen ^ 2S .

Sollf' esem Teil d
’S ° n

Ihr An UrlSereZehM

6,5 auch i

WINKELER KERB
_________

am 15 . , 16 . und 22 . August 1937

Kirche strahlt heute in neuem Glanze ein Werk
Schnitzkunst ein dreiteiliger

Flugelaltar , dessen Ge talten von besonderer Ausdruckskraft
sind . Du mutzt nur ehen lernen , Freund ( so seltsam es

? tn
‘

<
® tc Eisten unserer Zeitgenossen können es

nicht mehr !) , dann ist die Thurrnger Landschaft , namentlichda , wo sie an Hessen grenzt , von einem unerschöpflichen
Reichtum . Das lehrt dich auch die dritte Siedlung die wir
noch aufsuchen :

Bonpenslübdien Aßmannshausen a Rh.
das ganze Jahr geöffnet
Tägl . Unterhaltungskonzert G Bekannt gute Küchn

Bes . H . Kirdorf

Höhealufthrort Dorndorf
„ Pension zum Westerwald "

,
Inh . Kunz - Diesenbach .

Rahe Herr ! . Laub - u . Nadelwäld .,
neues Schwimmbad . Eig . Land¬
wirtschaft . 3 .50 ohne Nebenkosten
Näh . Wiesb ., Adelheidstr . 101 , 3 .

Ruhe , Erholung in

Westerburg (ÜBefterw .)
Vaiallenbaus bei Editb Wustrow .
Reform u . Frischkost , Tagespreis
3 .50 M ., Wohn . u . Frühst . 1 .50 M .

Kurhaus Rosenhaus
Niedernhausen L T „ Tel . 127 .

Ruhiges Haus , direkt am Walde « -
rand gelegen , herrliche Aussicht
Gute Verpfleg . , idealer Aufent¬
halt für Ruhe und Erholung . —

Schwimmbad .
Bei . M . Wüst -Möller ,

Für Pensionsucheode , Ausflügler ,
Wochenendler empfiehlt sich

„ Deutsches Haus
"

Tel . 127 Michelbach , i . sch. Aartal
Wald — Schwimmbad .

Bürger ! . Mittagstisch ab 80 Pf .
Selbstgemachte Bauernkäse .

Herrlicher

Landaufenthalt
bietet Privatvension Pet . Kunz

Dorndorf ( Westerw . )
Frdl . Zimmer , angen . Aufenthalt ,
auch an Regentagen . Reichl , gute
Verpfleg ., Butter , Milch aus eig .
Produktion , pro Tag 3 .— . Aus -
tunrt , Prospekt . Franz Führer .
Wiesbaden , Porckstraße 10 ._______

Dornöorf ( melieimolh )
Pension „ Zur Rose " . Sommer -
aaste finden noch ang . Aufenth .
bei guter Verpfleg .. Liegewiese
mit Liegestublen direkt a . Hause ,kl Landwirtschaft , Schwimmbao .
Pensionspreis 3 .25 RM .

Schneider Koch .
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Zurück
cJhre Üermählung geben bekannt

Zurück

Statt besonderer Anzeige .
( jucken einmachen !Verreist

WilhelmstraBe 58,1

GEHRING 1 NEIWEISER • BIELEFELD

Zurück

WilhelmstraBe 60

Th . Wirth u . Sohn

im 61 .' -Lebensjahr .

Zurück

Danksagung

Zurück

Zurück
Wiesbaden , den 14 . August 1937 .

Dentist K
. Rossel

Professor Dr . Adolf Unzer
Im 74 . Lebensjahr . Mit

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wiesbaden , Philippsbergstr . 41 .

Wiesbaden , im August 1937 .

Wörthstraße 26

Telephon 28248

abernur
mit

gepflegte Füße
fühlen sich
in jedem
Schuh wohl !

im Namen der trauernden

Hinterbliebenem

Wiesbaden , den 13 . August 1937 .
Walkmühlstraße 53

Friedrich Unzer

Marie Meineß , geb . unzer .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Margarete Vogeser , geb . Scabeii .

Wiesbaden , den 13 . August 1937 .
Parkstraße 40 .

Beerdigung : Montag , den 16 . August , vormittags 11 Uhr
auf dem Südfriedhof .

Am Donnerstagmorgen entschlief sanft im 85 . Lebensjahr
unser lieber Vater , Großvater , Schwiegervater und Onkel

Unerwartet entschlief heute nach kurzem aber schwerem Kranksein

mein lieber guter Mann , unser treusorgender Vater , Großvater und

Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Dr . Ramdohr
Hals - , Nasen - , Ohren - Arzt

weil sich die Gurken denn
über den Winter hinaus halten ,

htebt weich werden und nicht schimmeln .
ben ,

Im Sinne der Verstorbenen fand die Beerdigung In aller
Stille statt .

r vr . , » v dnd nachher fiidiCW
duschen , sondern mit Warta
massieren . Warta -Seife reinigt

die Poren und
ernährt die
Haut z .ellen .

In tiefer Trauer :

Marie Saufaus , geb . Schneider

nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Montag , 16 . August , vormittags 10y2 Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus auf dem Nordfriedhof statt .

| ür die uns beim Heimgang unserer
lieben unvergeßlichen Entschlafenen

erwiesene Teilnahme , die Blumen¬

spenden und das Geleit zur letzten

Ruhestätte sagen innigen Dank

3entral - n . Ctngenaeiinngen * « • • < « “

'
Beratung u . MeimWg umrbiMch Tel . 26831

D !« Beerdigung findet am Mittwoch , den 18 . August 1937 , um 3 Uhr nachmittags
auf dem Friedhof in Wiesbaden -Sonnenberg statt . — Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Wiesbaden , den 13 . August 1937 .
Weilstraße 14

Sssen - diergeborbedt Wiesbaden

Raus OSergestraße 199 Scharnhorststraße 1

14 . August 1937

Tlarmor
Kitzinger & Frechenhäuser
Dotzheimer Str . 84 Ruf 224 75
Bauarbeiten — Reparaturen

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme sowie für die vielen Kranz - und
Blumenspenden beim Heimgang unserer
lieben Mutter sagen wir unseren innigsten
Dank . Herzlichen Dank auch Herrn
Pfarrer Brück für die trostreichen Worte
sowie all denen , die ihr das letzte
Geleit gaben .

Mathilde Laux

Familie Wilhelm Weldert .

Sprechzeit 9 — 1 , 3 — 6 , Tel . 23024

Neugasse 19,1

Als eigner Hersteller
und Lieferant

ist

Möbel - Rees
gut bekannt ;

jetzt : Oranienstr . 14 .

Für die uns anläßlich des Ablebens unseres
unvergeßlichen Entschlafenen zuge¬
gangenen zahlreichen Beweise herzlicher
Teilnahme sowie für die vielen Kranz - ,
Blumen - und Kartenspenden sagen wir
innigsten Dank . Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Brück für seine trostbringenden
tief zu Herzen gehenden Worte und dem
Krieger - u . Militärverein , Militärverein u .
Kriegerkameradschaft für das Ehrengeleit .

Im Namen aller tieftrauernden
Hinterbliebenen :

Frau Anna Eichstädt , wwe .

Karl Saufaus
Malermeister

Herr Oberst i . R . Erich Scabell
Inhaber der Eisernen Kreuze I. u . II. Kl .

von 1870/71 und 1914/18
und anderer hoher Auszeichnungen .

Zurück

Dr .
Kleinicke

Webergasse 3 .

Dr . med . Theo GRoth

Slsbeth ötoth
geb . Nocke

Lebewohl gegen
—— -- Hühneraugen und

Hornhaut . Blechdose (8 Pflaster )
68 Pf . , in Apotheken u . Drogerien .
Sicher zu heben : Scbloidrog. Siebert , Marktstr . 9,
Löwendrog. H. Irak , lellntzstr . 21, Drog. Minor,
Schwalbacber Str ., Ecke Mauritiusstr ., Germania-
Drog. ipothek ., C. Portzehl, lacht ., Rheinstr . 67,
Reform-Drogerie R. Rüger, ierostraSi 6, Drogerie
1. Ohr. Tauber, Ecke Moritz- und Ädelheidstr . 34

Habe meine Praxis nach

MAINZ
Bahnhofstraße 2 ‘ /io

verlegt .

Dr . Bürkheimer
StO<* 18 Pfg.
gr . Stück 28 Pfg.

Zahnarzt

Dr . Friedr . Cramer
Taunusstraße 12 . Eingang Saalgasse

Heute entschlief sanft nach einem arbeitsreichen Leben unser herzensguter
Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Beftetfe
Mellnn
Wen
Saintoer

bis 12 Monats¬
raten .

Langmann ,
Eneisenaustr . 33
Erbt den Tieren

täglich öfters
frisches

Trinkwasser !

Wang

Seife
mi ♦

Hautnahrung

Dentistin

Ria Zwetzschke

Dr . med . Henn
Zahnarzt

Facharzt für Mund- und Kieferkrankheiten

Kirchgasse 29 Fernsprecher 24644

Katholische Kirchensteuer
Zum 15 . August 1937ist die nach den
gesetzlichenBestimmungenzu leistende

2 . Vorauszahlungsrate
für 1937138 in Höhe von % der für
1936/37 veranlagten katholischen
Kirchensteuer fällig

Kathollsdie Klrdienkasse

Mi Dr
.
ml . DiHlilih

Ärztin

Stttbeliille in Wiesbaden
Erich Scabell , 84 I ., Walkmübl -

strabe 53 .
Heinrich Hofmann , 80 Jahre ,

Schwalbacher Straße 46 .
Marie Seiler , geb . Höring , Wwe .,

72 Kirchgasse 49 .
Karl Haenchen , 67 Jahre , Hell¬

mundstrabe 45 .

SMelälle in W . - Webrich
Friedrich Vordecke , 72 I . , Rhein -

gaustrabe 21 .
Elise Reih , geb . Klonk , Wwe .

75 Jahre , Brunnengasse 12 .

Zurück

Di
.

Brinkmann
Zahnarzt

WilhelmstraBe 9 ( Alleeseite ) .

Meine über alles geliebte unvergeßliche einzige Tochter

Erna Herold
ist am 10 . August nach ihrem schweren Leiden im Alter von
29 Jahren sanft verschieden .

Die trauernde Mutter .

Wiesbaden (Westendstr . 1) , den 15 . August 1937 .

Dr
.

Erich Peters
Hautarzt

Für die erste Hilfe

bei Unglücksfällen
Verbandstoffe
Verbandkästen leer und gefüllt
In reicher Auswahl

AUTOVERBANDKÄSTEN
nach den Vorschriften des Verbandes
der Deutschen Berufsgenossenschaften

AdOl | Hi JOOSi Kranzplatz 1 / im Eck

Lieferant sämtlicher Krankenkassen

M
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1

Goldgasse 2Fernruf 22258

I Schu hh

■ DEINE UHR
WIESBADEN , Ellenbogengasse 10

Hemden

Kirchgasse 48

WIESBADEN

Lieferant aller Kassen

9TTidielsberg 32

RÄNKE

Neugasse 11

LANGGASSE -GOLDGASSEB1SMARCKRING

BLEICHSTRASSE

MARKTPLATZ

ELLENBOGENGASSE KIBCHGASSE

MARKTSTRÄSSE

Das Haus für bequeme Qyalitätsscbuhe

FAULBRUNNENSTR .

• FIHKO CO . , KIBCHGASSE 52 -

MICHELSBERG

GR . BURGSTRASSE

•Hü & iscfioftt

NEUGASSE

HAUS UND KÜCHENGERÄTE

9 Bismarckring 9

Ehestandsdarlehen

Metallbetten

Matratzen

Bleiehstraße 43

Telephon 22787

Textilhaus Peter Rauls
Marktstraße 30 , Ecke Neugasse
Sie finden dort auch sämtl . Unter -

zeuge . Strickwaren u . Baby - Artikel

Elegante Damentaschen

Reisekoffer

Mappen
Kleinlederwaren

Faulbrunnenstraße 10

Offenbacher Lederwaren

Für die vollschlanke Dame das

, Prima Donna * Corselet

Jeannette Fritsche
Inh . E. Ackermann • LanggasselO

Wir lassen uns leiten vom An¬

zeigenteil unseres Wiesbadener

Tagblatts , darin stehen ja immer
alle wertvollen Anregungen . —

Wir lesen das

Wiesbadener Tagblatt

SCHAUFENSTERBEDARF

ENDERS
Faulbrunnenstraße 9

Fernruf 22783

Schreib moppen

Füllhalter
“5h . Seidenstücker Nachf .

□ nh . & . Ghrmann

Gummistrttmiilt
Leibbinden

Baeumcher & Co .

LANGGASSE 9

Gegründet 1882
Eingetragene Ecke gro||g u. KleineBurgitraBiSchutzmarke

Alle Sommer - Spielwaren ,

gekl . Puppen und Spiele

in größter Auswahl

Spielwarenhaus

Wiegel & Co .

Große Burgstraße 7

Große Auswahl in

Erfrischungs - Bonbons für
Reise , Sport und Wandern .

Titgemeier
'
s Schokoladenhaus

Faulbrunnenstraße 5

Edeka - Geschäft
Lebensrnittel , niedr . Preise

Franz Mieke , Marktplatz 1

Die geringen Kosten für die

Umarbeitungen
Ihrer Pelze

lohnen sich immer

Schwere !tfeger
Kirchgasse 76

Handarbeiten
reiche Auswahl

Groß & Pulch
Große Burgstraße 3

Auf Reisen erst recht eine

gute Uhr von Hch . Debus
Tel . 24117 , Neugasse 12

Das Fachgeschäft für Juwelen , Gold -

u . Silberwaren , Uhren . Sorgfältige
Ausführung von Neu - u .Umarbeiten .

Reparaturen in eigener Werkstätte

UllillllllllllllllllllllllllllffllllinillllllffllllllllffiilllffllllM

Ihr Vorteil
wenn Sie vor dem

Möbel - Kauf

die große Auswahl be¬

sichtigen u .die niedrig .
Preise erfragen bei

DeineBrille
von

Optiker Wagner

Reisekoffer
Reise - Artikel

Damentaschen

A . Letschert jr .
Wiesbaden , Marktstr . 26

Schlafzimmer
Speisezimmer
Wohnzimmer

Küchen

Vnlllmrn dem Kinde : Granula -Flocken
VullnUl II die aufgeschlossene Säug¬
lings - u . Kindernahr . aus d . ganz . Weizenkorn

Keller ’ s Reformhaus
Wiesbaden , Faulbrunnenstraße 13

miiiiuiiiiiiiii

Juwelier Lambert
Wiesbaden • Goldgasse 18
Ecke Langgasse • Ruf 22335

Kadus Dauerwellen
die bestbewährten

Friseur Alken
Marktstraße 17 , neben Uhrturm

Man schenke

Spielwaren
nur von

Schweitzer

Ellenbogengasse seit 78 Jahren

UNSERE

GROSSE

LEISTUNG

Krennrich
BERUFS - UND ARBEITSKLEIDUNG
Wiesbaden , Michelsberg 15
Ecke Couiinstraße

Der Tintenkuli
das moderne Schreibgerät

Papier
ZANGE Gr . Burgstr . 16

■
"

H . Süssenguth
Bleichstraße 22

Wir lassen uns leiten -

vom Anzeigenteil un¬
seres Wiesbadener Tag¬
blatts , darin stehen ja
immer alle wertvollen

Anregungen . — — —
Wir lesen das

Wiesbadener Tagblatt

ob neu od . zur Reparatur

vom Uhrm . - Meister Rappl
Bleichstraße 25

SCHUHHAUS

Nold - Ulcst

Der erste Sdiritt
zur Ehe

ist der Kauf der Trauringe
bei Goldschmiedemeister

Carl Struth

Sicher wirkende Mittel gegen

Ungeziefer
aller Art .

Drogerie Geipel
Bleichstraße 19 , Ecke Hellmundstr .

Damenhüte u . Modewaren

Wiesbaden , Große Burgstraße 16

Die neuesten Sport - u . Reisemützen
in Angora und Filz in vielen Farben

6 . Gottsdialh
Kirchgasse 25

G Spitzen

Biel oh Straße

LS
Zigarren - Meinhold
bekannt für gute Zigarren !

ScMctn - KroM
Überziehen

und Reparaturen

Kirchgasse 17 und 49

Empfehle meine ausgezeichneten
Weißweine von RM . 0 . 70
Rotweine von „ 0 .80
Schaumweine von „ 2 . 40

Äpfelwen, Trauben- u. Apfelsaft, Weinbrände, Süd-

weine, Liköreu. sonst .Spirituosen in all. Preislagen

WEINHANDLUNG

ROESSING

Polstermöbel
in großer Auswahl zu be¬
kannt billigen Preisen

JJ Möbelhaus
Brand
BleichstraBe 34

Ehestandsdarlehen

Orangeade w s

Citronade <ia

Himbeersaft
Heidelbeerwein ViR - - . 65 o . gi .

Johannisbeerw . */, » . - . 95 o . gi .

relnkosl - nommer
Kirchgasse70 neb . Thalia , Tel . 221 48

Möbel - Kretonne
Leinen
Gardinentülle
Steppdeckenstoffe

R . Perrot Nacht

Krawatten

C . Wimpisinger Nachf .

Langgasse 42 ( Hotel Adler )

iMÖetl

RATHAUSSTRASSE

jeder Art und Herkunft

Josef Anders
Kohlenhandelsgesellschaft m .b .H .
Rathausstraße I , Tel . 23224

Geschenk - Artikel
Bestecke
Schmuck - und
Silber - Waren
Porzellane

Wiesbadener Besteckfabrikation

Weiler & Co . , Neugasse 26

D ie richtig angepaßte

Zweistärkenbrille

K . Eichhorn
Staatl . gepr . Augenoptiker
Optikermeister \
Neugasse 20

Lieferant aller Krankenkassen

Der Schuh , den Ihr FuB

braucht und der Ihnen gefällt !

Der Selbstrasierer
findet alles was zu sei¬
ner Pflege gehört in

größter Auswahl bei

UamRagen
zuverlässiger Friseur
mit großer Parfümerie

5 Rathausstraße 5

SCHULGASSE

Hüte
60 Gramm , Mützen,1
Sportgürtel , ।
Krawatten billigst , i -

Militärmützen —

( eigenes Fabrikat ) , Militärartikel .

MötzenmachereiNix,Schulgasse5

WELLRITZSTRASSE

SPAREN
urch die unverwüstlichen

Absätze u . Sohlen

daus Auto - Gummi
Alle Artikel i Schuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr . 7

Strümpfe , Handschuhe ,

Damen -Wäsche , Herren -Wäsche

Baby -Artikel,Kinderkleidung

Fromm Weilritzstraße 36

Zum Wochenend

große Auswahl i. Fischkonserven

Fischhalle Fritz Fleisch
Wellritzstraße 48

Der gute

Magnet - Strumpf
J . 0077
Wellritzstraße 53

SEDANPLATZ

Photo - Arbeiten
in bekannt sorgfältiger Ausführung

Abzug 6x9 1OH

PHOTO - DROGERIE Kocks
Sedanplatz , Ecke Wellritzstraße
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